E) 


sch der Verfasser sein Werk gar nicht mehr gedruckt, ale 
53 nicht schon während der Frühjahrsmesse 1600 auf den 
Korkı kam 

Alles in allen: Das Buch des alternden 
Wolff kann höchstens als Ausdruck de 
Häsongehalles jener kampldurchlabten 
Zeitam Ausgang des 16. Jahrhunderts ger 
wertet werden; aus seinen Spalten bitzt das Wei. 
Verleuchten des großen Krieges; nur Insofern wird das nach 
Inhalt und Methode einer ausiesprochenen Tendenz hul- 
itende Opus den Geschichtaförscher lesseln. Was Wun- 
der, wenn Uns daher der Name Wall! in keiner Darstelun 
der deutschen Hisoriographie begegnet; wo es freilich bei 
uns darauf ankam, ein Bild auch der Ierarischen Tätige 
keit unseres plälzichen Diplomaten zu entwerlen, kunz- 
en wir — older _ an dem höchst unerquicklichen Buche 
nicht vorüberschen. 


V. Uebersicht über 
Wolffs handschriftlichen Nachlaß." 


A, Fake 209 Ale Spar Mi. ur 
Tees Caliae ad Coniugem D- Woltgeng p- © 
Pain 21. IX 7. a 
Absterben und Herausbringung des Durchlauchtigen Hoch“ 
üsborenen Fürsten und Meren, Herrn Wolltgang Plal- 
nic 'hey Rhein, Herten su Bay, Graten sm Vet 
Kate” ud Snsnhei ech "gedchte Cr: 
ı 


Litterae 


ver 3. 
Offener Brief Plipp Ludwigs und Johannes — der Söhne 
Wallgange — dem'Wolit ‚gegen seiner Handtscheilt und 
Behenntn”, wenn nötig Meieielder yorzustrecken 


Bis 
"lungebrief derselben für Wall. 1. VIIL 1571. BI, 10. 
Verzaichnus, wie cs ull den 23. di} gehalten werden soll, 


wenn man mil dem Cörper zu Maisenheim einzichen 
Yird, B2 
Kurzer Auszug, der Leger, so weilandt der durchleuchti 


hachgeborene fürst und herr, herr Woltigang Plalzgrl 
bey Rhein . . . hochseliger gedechlnus kampt _Ire 
Kg. Kriegsvolck so dieselbigen den beirangten 
Christen in franckreich zu trost vnd ill! in dem 69. Jar 


E 


der minder Zal zugefurt, allenhalb 
6.9. Wdlichem ahgeng, auch wie. dı 
Krlegsvolck darnach durch die heren 
nnd Eondee bil zu enilichem verirag vnd Frieden so Ao 70 
Im Auguste beschlossen, gelueret worden. Bi 
Brief Wollgangs an den Gubernator des Königs Philipp von 
Spann; Feier Ermt Gral vr Mansleld, war scher 
209 Wollgeng verwahrt eilichen des Könics Rebellen 
er Iren naihürlichen Herrn und von Golt geseizter 
Öberkeit zu Hull erscheinen „zu wollen. Lager Solan les 


ehrt SB zu Ir 


Rues 28. I. 1560. BI. 46 
Pius’ V „Sententia declaratorin cantra Elirabethem prac- 
tensam Ängline reginam' 25. 2. 1369, Bm 


Ders, an die Kardinäle Karl von Lothringen und Karl von 
Bourbon 23.7.1508 BI. s0 
Zeylung mus Wien 1. 1. 1569 „Ucherschickt durch Wür: 
Yeıherd sub date Stuigarten den 18. Nowvember Ao 1566 
Preition Bergrabern den 24. November Ao 1368. _BL.ST. 
Instruktion des königlichen Gesandten de Masparrauli — 
Vermerk wie eben 228 November 136. Bi. 
Esemplum Responsi Casarel pro Nuntio Gallico 16, Ok- 
ober 1368, Bien 
Fürstenprolest gegen den Herzog von Florenz. Prag 
2.3.1970. Pfolestatlo Cacsareze malestall p-coranı- 
donem. Bm 
Versprechen, den Nachfolgern Walfgange die Kriegakosten 
zu erseigen „ln sasris nasrl Siefauenefun. 8.8, 1. 
pin 
Wolle Reisetagebücher 15191569. Bi ı 
Zei Briee Karls von Lothringen an Aumale 6.4.1369 und 
10.4.1369, Deeiig Briele: = 23 an Wollt = aus den 
Jahren 1508-1592. — 2 von Kardinal von Leihringen, 20 
yon Chatllon, 2 von Dapuy, 2 von Heinrich von Navarra, 
3 Yon der Künign von = 
Randvermerk «No. Ist dis der König 
heulig Könige Mutter ein Handschrift” & h. Wollt hat 
eine Biielsammlung nach 1599 einer Sichlung unter: 
zogen! — 1 von Ludwig von Nassau, 1 ohne, Unter- 
ach. ie 
— Pasport Bl. 20 dazwischengeheltet — 
„Pasport fr Jo. Wolltus" Jul 1570 — Mit Randvermerke 
Wollte, Din" ix d. König au Engelland eyao Hunde 
che Er) 


56 


Straßburger Empfehlungsschreiben für Wollt ausgestellt 
yo Dasypodus und Sturi. ®. 
Tatebucharlige Rechnungen Wall über sine Dienst 
reisen, i 
„Neben Instruktion gehn Weimmar" beir. Fürstenheirat 
Karlaburg 21.1. 1877. ge. Carol => sc. Markgraf yun Be: 
den Bi. 107. 
Bericht Wolfts über seine — 2. — Englandreise — Audienz 
2. August 1570 BL. 
‚Relation was Licentiat Schwehe und Lieentiat_lohan 
Weilfius zu Franckreich verricht. Jan. 1. Bl 178 
Pialzgral Johann an Wolt, im Kriegsfall „uns und die Un- 
heren für nachteil und schaden“ reiten zu helfen. Zwei 
Drücken 21. Juli 157. Bi. Ba, 
Dankschreiben des Bischofs von Speier Marauard von Hat- 
stein ir Widmung der Annales Gungins. Speler 
%. Anni 7 Bin. 
Ladung Woltis als Richter in einer Lehenasache durch 
Plalsgraf Johann. Zweihrücken 29. Jult 1978. Angelüct 
der Rechtsentscheid Walls Bl. 
Glückwunsch des Palzgrafen Johann an Wolff zu dessen 
Hochzeitsanzeige. Bergsabern 10.3.7 100) 
Desl, der Herzdge Ludwig und Barnim von Pommern 
Wolgast 8.2.73 E Bon. 
Brief Ernst Ludwigs, Herzogs zu Steiti und Pommer 
Wollt in Anglers, worin Ludwig dem Sludienfreund u. 
ie Ankunft Daniel Osianders in Parla 21.2. mitteilt, 
der Nachrichten von der Belagerung Gothas bringt: Paris 
21.2.1807. Bi. 103. 
Freundschaftsbeiei Barnim „.luniors“ an Wollt mit der 
‚le wollet cs in den Alten termine bleiben Jansen. 
Paris 31.2. 1567 Bi 105. 
Friedrich, Graf au Württemberg dankt Welff für Widmung 
des „Clavis historiarum' Stutigart 29.8.1577. Bi. 19% 
Bischof Julius Echter desgl, für Widmung der Neuausgabe 
von Kranz’ Metropolis, 13. V. 1510 Bi. 190. 
Brief des Johann van Derü an Wollt, Vorladung ergehen zu 
Tassen in einer Lehensstreitsache zwischen Plalzgraf 
hann und 1, v. Derö. 15. Oktober 1897 “a0. 
Bitte an Wollt um Uebersetzung eines französischen Bu- 
chen, Stuttgerl 30. 12.1577. den, „Württemberg — Fried. 
ich Graf von Württemberg B.201, 


Ei 


Tnstruktion für Hane Jar yon Wenbeling A und Wollt 
A erlebe der Heckeiieter Art Maren, Merk 
Yon Baden, 4 Januar 157 mas 

u Relation: Was ut der Hochyit u Croman In Be 
Rem vermbg der alrıktion vericht warden BL 21. 
Instaktion [ir Vey! Schöner von Stracbenhart und Walt! 
treffend die Mil der Sofwener Karla von Baden 


Maria Jakabe, Karleburg 21. 1. 1877 gez. Carcl. 
Dazu: a. Heiratsabrede BI. 203 
b BI. 2 


© War Zu Weimmer alt Get Welitng von 
Bachey beylefer vermög Instrahlion verie 
ne a Bi. 26, 
Instruiktion für Hans Georg von Wembaing und Wolf ber, 
Befgung len und esrchung anae belcher Tu: 


Aulte, 7. KU. 1877. 
gez. Ludwig Philipp Ludwig Würtemben 
Pinlzgraf hei Rhein Pinlzyral _— sc. Herzog Ludwig — 

BI. 255. 


Lehen Indult Markgraf Karle zu Baden „zu Augsburg uln 
Reichstag gegeben. BI. 256 
Relation „Was vermög Instruktion bey der kay, Mayl 
Lehen Indults der Marggraftschalt zu Baden Carlapurg 
Regalien vnd derseihen empfengnus halben zu Wien ver- 
richt worden. BI. 268 
Verzaichnus, was ein Fürst wegen dessen Regalien auf die 
Holambter altem herkhommen nach zureichen schuldig 


Bi. ai 
Fast unleserliche Inteinische, Abhandlung besinnend 
‚Apod Aristoph, in pluto. » Bi 2 


Kreisobersten August, Herzog zu Sachsen, 
€ Albenische oder Frentssche hesalung cin. 
Bl 283 


ift; ‚Romanne sedis Judichum de pri 
Hestantis in Germania”. 


an den Kaiser in Sachen wie 


Konzept einer Bittsch 


BI. 280. „12. Februari” BI. 289. 
Privatbriel von Wollis Schwiegervater, Geldangelegen- 
heiten betreffend, 2. 


An deß Reinischen, Oherreinischen, Westphälischen vnd 
Nilsächsischen Kralssen Rheten und gesanden Jez zu Cöln 


E} 


versamblet sampt und sundlich.” Mastrich 15. X. 72. 
de2. Ferdinandus — sc. Allın — 
Urbanus Scharnberger. 

Alba rechtfertigt seinen Zug gegen Zütphen — 
Konzepte und Briele, die Befirderung Wolle an das 
Reichskammergericht al Assessor betr BL, 
Mitteilung a Wollt betr. Ansetzung eines neuen Gerichts 
termins ia Sachen Herzog Iohann, Plalgraf bei Rhein 
gegen Johann von Dert. 19.3. 15%. Bi. 300, 
Wallis Schwiegervater teilt dem „Dochtermann” das Ab- 
Ichen der Schwiegermutter mil. "„Carlsburg ul Milwoch 
4 Nov. Ao, 70° = Name unleserlich er 
B.Faszikel ode. — Alle Shpmatur Ms, 2867 — 
Schreiben des Markgrafen Phllpp von Baden an Ernst, 
Ion erwähllen Erzbischof von Köln mit der Bitte um einer 
Geletbriet für Woll, der in die Niederlande reisen sl 
unseren sachen dann auch Eilicher Can Stuckh halber 
Rastatt 24.3. 1584. Br 
Konzeptblatl — schwer Ieserlich — lateinische gramma- 
Hische Unterweisung beireifend. 5 
Aufforderung an Wolf bei Markgraf Jakob zu erscheinen. 
Carleburg 24 VL. 156. BL 
Brief der Markgräfin Anna an Pfalzgraf Philipp Ludwig 
Walt sct den Plleyrfen aulühreh Bericht erstatten 
über den Stand der geplanten Ehe zwischen Ihrem Sohn 
akob und der Gräfin Elisabeth von Küllenburg und „gut 
angehört werden.” Karleburg 27. VIL 1581. Bir6 
Aufforderung des Markgrafen Jakoh an Wollt ihn in 
Worms ‚zum Guldenen Schwanen" zu erwarten. Kart: 


bung den 3. Vi. 1 Bi 
Anlrage Jakobs von Baden an Wollf über „pracparalio- 
"zur Hochzeit, Heiratsgul et "ii. 


Ders, an Wollt mit der Weisung, seine „Amtsangehörigen" 
zum Hochzeitsaufzug zu beurdern. Carleburg 1. IX- 84 


Bi. 12. 
Brief des Heinrich Fürstenberg an Walft betr. eine ge- 
heime nur angedeutete Angelegenheit. Darin die Mah- 
nung: „ut solleite agatis, ne adversarli, qul gratia anud 


"non parum hie valere videntur, 
in Possessionem Dominiarum ei Ayrorum in splacopalu, 
Colanensi terrague Lulcacensl inducanlur, aut alaua abiu- 
dieatio ilis fiat." Colonine ubiorum 3. August 1584. 

Bi. 14. 


itelung Markgral Jako an Wall über Verschiebung 
dies Hocheitetermine. 6. VII 1584 Die 
Set, Graf von Limburg, an Jacob von Baden. Jast macht 

Hechter au Blsbeih von Klleburg ale seine Ver: 
Table gelend. Kin, Tier Jun 8 Be 
„Die was ech in der „Veruäklngssche zeichen 
Era Jonen zu Limpurg ei” und des Grafen Cilenburg 
Tochter uetragen? De 
Antrags Jake von Baden an Wall, weiche Hochzeit. 
Be Toamen Welt so da event rang er 
Tobias Zo ‚das von Wolff ge 


Brief der Markgräfin an, den Herzog zu Württemberg, 


Wollt wird dem Herzog über die Heirs! Bericht erstatten; 
man sall ihn „äuetlich hören‘. 27. VI. 1584. _BL20. 
‚Jakob von Baden lädt Walll zu Hofe. 2. VII. 84. Bl. 34, 
aus dem Inhalt nieht näher 


Erst, 
Hinweis auf die Teindsiige Haltung Yakch 
Air „dee Truchsessen fümembale beyak 
Ernte doc Marla ich sürnen, vn h 

lung ihres Sohnen kein Ursach oe rdh sehen‘ 
image we in der Eheniche mit der Külenberg dem Sohae 


abraten. Bann 22, VIL 84, Ba. 
Jakob, von Baden eri 
bezeichneten — Auftrag. 2. VI. 1584 BL. 


Konzept eines Briefes Wolfls an Heinrich Fürstenberg 
Handelt über Besielung eines Miltelmannes zu geheimer 
Verhandlung. Mundelcheim 2. Juni 1581. Mit Kand- 
vermerk, Nit Utscht” <— unterschreiben? — BI. 40 
Briel Jaköbs von Baden an Wall die badische Heirat 
Angelegenheit Deirllend. 8, Juli 84. Ba. 
Stammbaum derer von Küllenburg BL.4 
Denkriel des Floris „Comte de Cuyleborch an Monsieur 
„l’ampimans" Wolll, "Straßburg 30. August 1804, Di. 4, 


“ 


Taka yon baden delt dem Wall den Tag seiner Hochzeit 
75, Mittwoch 6 September — mit. gez. Hans Landsched 
12. Ausant 84. Dazu Postakeiplum Jahahs: Wolf zall dem 
heim Schwager und Vetter Jakobs zur „Recognition? 


siner Summe vom 5000 Gulden bewegen, BI. 16, 
Vorladung Woltfa durch Jakob von Baden ins Posthaus zu 
„Canatatt". 10. Augost 84. BB. 


Kurzes Konzept Wollts über seinen Besuch Münchens an. 
Hase der Hochzeit des Landgralen von Leuchtenherg zit 
Markgraf Phlips von Baden Schwerter Sana 
BR und 50. 
Rechnungenachweis über die Kosten der Pferdeversargung 
anlönig der Hochzeitsfeier am 8. September 50" BE at 
Instrktion der Markgelftu Anna für Wollt betr. Vor 
undssachen, die er bei Phlipn Ludwig. Plalsraf ba 
Rhein, und Ludwig, Herzog zu Württemberg, vertreten 
all. "Carlabung BE X Bi Bis 
Beigsfügt sind die Abmachungen über die Erbleilung zwi 
‚gehen dem drei Sahnen Annas‘ Erna! Friedrich. Jakcb und 
Gear Friedrich 10. Kir 9 
Ding re rg 2 Baden an Wa ie A 
ertigung nach Prag in Emplang zu nehmen wo ahay dar 
Ka Kay rn uch der 
Herm Hans Priögerichen Herzagen zu Sachsen 
srlscjung halber durch GesandienJürttt gelan werde 
un Bar er hchgehunen Frei, 
üier jelicbien Brüder regallen vand Lchen read 
sol Carlhurg 21.1 Be, 
Desgt; Wolf sol „zur obenangezogenen Färstenserle 
den, Intercessionsweiß Seiliciren Carlsburg 
Ir März" 8 Bir 
von Baden an Well, auch in seinem Namen 
ven zu hellen. Baden 12.11.65 Mohn 
‚neruction was von vnser selhs —— sc. Markgraf Era 
Fed Yon Baden Sc Kamen rdtvon ver 
Sen. unseres Bruders Heren Jalben Markgraren zu 
Inden und Hochberg ,.. der Hochtelert 27 dehnen 
Wollt, ‚bey der vi Künfüg Reminicere zu Prag voran 
Sen eriedigung de Castndirin Herzog Hanns Feldezchen 
zu Sachsen cic. angestellten Zusammenkunflt vorhantche 


21.52, 
Wolits Anschreiben — an Markgraf Ernst Friedrich — zur 
Relation von Prag. Mundelsheim 9. IV. 85 Bu. 


0 


1 A m Rechten u Rufen 
i "Rep 
el ER 
BEN NEEREEE ST ETHEE SEt 

1 ar rn Sn rer, m 
ix die Interzession entgegenzunehmen. Bl. Ex 


eis Bi 
1). Tiere Zustimmung zur Taterzesion. 23.185. DI. 12. 
1} Desgl Dänemarks m: 
Wortlaut der yom Mainzer Gessäten be der Audienz 

N vorgetragenen Interzession. en I 
‚m Bericht über eine uleichzeitig in Prag statgefundene 
I Reken mw her Senken, En 


m) Brief des Kurfürsten von Sachsen an den gelanfenen 
De renden 12 1a Een 


® 


0) Brief des Ersherzogs Ferdinand von Oesterreich an den 
Kat ara die Haltentlnncng befürrort wi 
Bits na 

?) Schreiben des gefangenen Herzogs an die Gesandin 

Inu Neustadt cstereich, 1.1.1856. 

isrliche Relation her. Trelassung des Herange 
Yan Sachen Ayo er 
1) Revers über die Bürgschlten der Freilenung. HI. 13 


#) Roplik der Gesandter dem Bin. 
3 gErnsticher Beuelch — sc. an den Rat der Sid 
Streu > ie Herrn aus dem Braderhof dheuhat 
den 39. Bopt sr Bis, 
1. Antwort Strabunge 2. Ok. 15, BU 
Werbung und Istroktion an die I Prag verrammel, 
Ten Stände Augsburgscher Conleston £ abanmnıt 


von den exkommunizierien Stralburger Domhr 


an Hiicn 
/ereichag,der Straftaten. eines Abraham und. Erna 
Genlen u Strg a 1. 
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EEE RER A a = 
En 2 A 
Battle Prager Ode 
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u abe Fr en Ks br De 
Vreden ds enden 
zog» von Mecklenburg, a BL. 205, 
Kr 
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Wolle Relation über 
1. Jan. 81 . 
Brief an Walff, in dem er an eine nicht näher bezeichnete 
densiiehe "Angelegenleiefinert, wird. 23. Sept. — 
Jahreszahl und Unterschrift sind nicht mehr zu entzlfern 

Bi. 236. 
Brief, des G, B, von Anweyl an Wolff mit der Mitteilung, 
daß Anweyl seinem Herrn, dem Herzog von Württemberg; 
Wolils Hochzeitsanzeige übergehen habe. Slultgarl 
25.2. 1582, Bi. 8. 
Fünf Briefe eines Melchior var Börtingen an Wollt aus 
den Jahren 1982 1583; datiert aus Stutigart und Hohenl- 
Si Inhalt belanglas 8.230. 
2 Briefe y. Anwoyle an Walfl, dessen Heirat betreffend 


& Hrblokigung „Best. 
r Bl. 232, 


i6.2.82 Bi. 20. 
Vorladung Woltls_an den Hof durch Paulus Vonecker 
Carlsburg 14. V, 1583, Bi. 253 


‚August von Sachsen dankt Wolll für Zusendung. 
nicht näher bezeichneten Buches und schickt ala „Gegen. 


rechnung" 50 Taler. Dresden 223.81. Bi. 2. 
Konzepte Wolffs mit Weinkarte einer fürslichen Hoch- 
zeil zu Bergzabern BL. 286, 


Ernst Friedrich v. Baden an Walff mit der Weisung, die 
Aufschriften auf den Grahdenkmälern der Voreltern des 
Markgrafen im Stift „Barkhenaw” ahzuschreihen und ein- 
zusenden, Im Wildtiad 29. VI BL. Bl. 262 
Brief von Wollfe Schwiegervater in privaten Angelegen- 
heiten. 25. 2. 1380, BI. 
Vorladung zu einem Gerichtstermin — Carlaburg 19. X. 83 
— dureh die „Vormundschaft"; Hans Landschadt „Stethal 
ter", Christoph Friedrich Kirch. BI. 266. 
Verladung Wolfls durch die Vormundschaft zu Termin 
tigkheim" contra „Bessigkheim 29. II. 82, Bl. 268, 
{ des Mallhis Stuy an Sehwehel über den Stand einer 
Ziilklage Wolfe, 29. X. 82 BI. 267. 
Vorladung durch die Vormundschaft. Carlhung 21, L, 


7 
‚Interrogatoria darauf die Knecht aus Bann zu examinic- 
Tem" B.2ıı. 


Abschrift eines Schreibens des Herzogs Casimir an den 
Kaiser „sonn weg deß Kriegsvollhs zu Cölln, Lauter 
15. Julia. BLam 


“ 


Die Vormundschaft erteilt dem Wollt Erlanbas, sich zu 
Philipp Ludwig zu begeben. Carlaburg 4. IV, Bi, Bi al 
Vorladung durch Vormundachaft. Carlsburg 17. 11.84 
Bi 252. 
Pfslsgraf Johann von Zweibrücken fragt bei Wollt an, we 
Sn RER Ws se dem Wal 
seinem Briel von I. (} prich, gelegen sch Zweiürücken 
VI. 1583. BL 
Pinlegraf Johann erinhert Walll durch seine Räte Vans 
bald nd Süher daran, dach ters zur Rettung 
Tat Und Leit geil seiner Lehen 
erscheinen. 16. XI 1582 i 
Plalsgraf Tohamn dankt Wolf für empfangene Bücher 
die „Annales de Baurgogne par Guillaume Paradt schick 
sr äirück, weil er se „gleiche truckhe" hat = Kommt aaf 
Rechterigungsschriien Casimir und Cäln zu sprechen 
und geißet die Zustände in den Reichsiidten, Do ein 
fünze Stadt sich nach zwöll Papisten der Reli hallız 
Hichten müsse, Bergzabern 9, XL 150 Bla, 
Palzgraf Johann an Welt Klage über die Untätikelt und 
Uneinigkeit, "der Augsburger Konlessionsverandten 
Krikeil 9. Okt, Issi. Bi. 202. 
Pfalsgral Johann, beunruhigt wegen eines neuen Musten 
plalzes im nahen Mereig. lordert Woll zu sich. da 
en" "von neuem anheben. Berg 
Bi. 


Pfalzgest Johann mahnt Wollt, sich gerüstet u halten und 
ragt an, wie stark er im Nallall => den Colt verhiien 
wolle — erscheinen könne. Zweibrücken 26. II 138 

A. 200 
Entwurf eines Briefos 20.1, 1884; Wolf hitet unter Be: 
Aufung auf seine dem Hays Pfalz-Zweibrüchen enriesenen 
Dienste den Plalzgrafen Johann um Untersiilzung Hi 20 
Entgegenkommende Antwort des Pialzgrafen. Bergzahem 
1.138 1. 02 
Der Verwalter von Maulbronn berichtet Wolf den Volt 
Aug einer Schenkung seitens des Herzogs Lucuit can 

Ürttemberg. 19, I. 1885. gez Mathes Blidenheiber 

B. 304 
Rechnungsnachweise, BL. 208 
‚Ad perpeluar Meririam inclitae Domus Badenste Sa 
Sum. Kurze Daten aus dem Leben der Pamillenmitglister 
des Marksrafen Karl von Baden. Kalligraphiiche Stat 
mit sorgäligen Initial 


I. BL. 


6 


kunden, die Heiralabmachungen rischen Kacl yoh 
Be an EEE KL 3 
ann den Pfaagraton Wollgeng von Zweibrücken. 
der Mercoge Chreloph on Württenberg und des Mark: 
et von Balen on Kurle Erich den Fran 
Een von der Plalz ‚gegen den „spiritus seditiosus: „Kal 
Be Zeinilshm 40, 8 ie 
Spstgeich uf einen Doklar Gele LM 
Spin nd giwender erh Menden Ei 
ET Uri 
a ekigma toten ie Anklate 
ES Urkunden ung Bat 
a a 


VI. Rückblick und Wertung. 


a :r Bibliothek hingelenkt haben, die 
TEEN nn ac ne 
Key in Zedlers Univer 


die beide auf den Ialeinischen Ahhandlungen von Roll: 


ae Ada hen unten ala Peehungen 
über Woll entdecken. In neueren Geschichtewerken wird 
een 
a a been Diele on Pneu 

FEINE er BEE dt 
a Zuender allen 
Altern een Uiberegunen ei Kollraken 
N 
eg ee 


215 (2867) Papier, 98 ff.(die zwischengebundenen Drucke nicht ein- 
gerechnet), 300 mm : 210 mm, bestehend aus verschie- 
denen Fascikeln. Kanzleischrift des 16. Jhrh. 


SELLECTANEA POLITICO-HISTORICA tom. I. 


Provenienz und Geschichte: Es handelt sich um Aktenma- 
terial zur pfälzischen Reformationsgeschichte, das von 
Johannes Wolff aus Bergzabern (geb.1537 +1571,) gesam- 
melt wurde. Vier Bände der Sammlung befinden sich in 
der Schlossbibliothek Pommersfelden, ein fünfter Band 
im Generallandesarchiv Karlsruhe. z 
Cat. Gaib. --- 


Einband; Schönborneinband. 


1.4 IT, (11° I Wasserzeichen; dehsenkopf mit Stänze und 
schrägem querstück, 


1. EDICT gegen die lutherische, Lehre, Nürnberg 1523. 
f.Iir rubr.: Kayserlich Edict wider die Lutherisch leer 
zu Nürnberg auszgangen ao. 1523. 
incip.: Wir Karl ... als'vff wnserm Reichstag 
wnnd versamelung jungst alhie zu Nürnberg 
v.lr expl.; vnnd straff zwmermeyden ... 
Nürnberg am sechsten Tag ... Marcij ... (1523). 
Druck: Lünhig, Teutsches Reichsarchiy Pars Generalis 
contin.I. Nr.CVIII, S.437-39, dort lateinischer 
Text. 
f.lv leer. 
f.r ist falsch eingebunden. und sollte nach f.37 kommen. 


II. 1 f£.(vII"), Wasserzeichen: Ochsenkopf wie vor. 
2. MANDAT gegen die lutherische Lehre, und über Türken- 
hilfe. Nürnberg 152lr.. 
f.6r rubr.: Keiserlich Mandath der Lütherischen leer 
nit anzuhangen, auch die beharrlich hilff 
wider den Thurcken berurendt: ' 


5. 


ULMER ARTIKEL gegen Luthers Lehre. 


f.27r rubr.: Artickell sampt keiserlich Mt. schreiben 
an. gemain- stende des bundz Luthers leer 
belangendt, auszer. dem abschid zu Vlm gehall- 
ten.-Bundsztags vff Simonis vnd Judae. 
apostolorum ao. xx1llj gezogen etc. 
incip.; Item als auff diszem.Bundsztag ... 
f.28r rubr.; Vnnd volgt hernach: die ka: yserlich' schrifft, 
dauon hieruor.meldung beschicht. 
incip.: Karl.... vnns lanngt- täglich :manigueltig- 
8 lichen an 
f.28v expl.: vnnd wıser ernstliche mainung ... Burgos 
in Castilien am fünffzehenden tage des 
monats aprilis (1527). . 
Druck; ' 


Johannes KOCHLAEUS, Wider Luthers Appellation.. 
f.29r mubr.: Antwort Jo. Cochlei wider Mar. Luthersz 
' Appelation. 
ineip.: Es steet geschriben inn keyserlichen 
rechten 
f.35v expl.:; mag billich“zu’ gelässen werden. 
Druck: 
f.3or leer. 
f.3bv'Johannes "Cöchläus, Brief an Dr. Heinrich 
Winckelhofer. = 
rubr.: Dem ... Doctori Heinrico Winckelhofer, 
Gentzler im Regiment zu Stutgarden. 
incip.: Erwirdiger- Herr. Ich hab vor vierhalben 
“ "jar im kurtze antwort wider Mar. Luthers 
appellation geschriben 
f.36v expl.; dienstlich beuolhen haben. 
Zu Stutgarten am XV, tag Juniil im 
152. jar. 


ar (rıı/ıı! ). Wasserzeichen: Ochsenkopf wie I. 
2 REICHSTAG zu Speyer 1526. 

f.37r rucr.: Handlung kayserlich Commissarien, ... 
zweyung des gloubens, vnd anderer des 
reichs obliegende sachen halben, vffm 
Reichstag zu Speyer etc. anno 1526. 

2x5® incip.: Die römisch kaiserlich ... Commissari 
vnd gewalthaber zu diszem gegenwurtigen 
Reichstag verordnet 

f.Liv expl.: gern verdienen vnnd gnediglich erkennen. 

Druck; 


f.h2 Aufgeklebter Zettel 190 : 165 mm. 
Theologiealia über Messopfer und Heiligenbilder. 
incip. : Agape secundum antigquos ein nachtmall 
Das aber die mesz genant wurt sacrificium 
Ob die bildnuszen In ER kirchen zu 
dulden seyen 


f.43 Eingelegter Zettel 190 : 195 mm, Wasserzeichen: 
Langgezogener Ochsenkopf. 
Ambrosius Blarer, Confessio sacramenti corporis et 
sanguinis Christi. 
'ineip.: Ich Ambrosius Blauer bekenn ... 
expl.: Hec confessio facta est 2. Augusti ho. zu 
Stutgardie in arce coram principe Udgalrico. 
Ambrosius Blarer, geb. lı.l}.11492 in Konstanz, gest. 
6.12.1561, in Winterthur, ehedem Prior in Alpirsbach. 
ET. Eingelegter Zettel 273 ; 190 mm. Wasserzeichen; 
Ochsenkopf mit Blume und Stange. 
Articuli hereticorum Magdeburgensium. 
incip.; Infernus non est 


VI. 12 ff.(II/I + III + II/I). Wasserzeichen: Ochserkopf. 
8. KAISERLICHE INSTRUKTION über das Wormser Mandat. 
f.L5r rubr.: Der Reichsversamlung vurhaben der stett 
botschafften mündtlich geschehen ... 
Instruction das Wormbsische Mandath belangend. 


VII. 


10. 


f.ı5r ircip.: Vff Sampstag nach Petri und Pauli ao. 
XXVI haben ... nachuolgende maynung an- 
zaigen lassen 
f.l5v expl.; damit sie auch zu gehorsam gepracht werden 
möchten. 
Druck; 


VERHANDLUNG DER REICHSSTAENDE über das Wormser Edikt. 
f.L6r incin.: Hochwirdigst, durchleuchtigst ... haben 
wir der ... Reichsstet bottschafften ... 
vernomen ... das sie den ersten Artickel 
in der kayserl. Instruction ... inn funff 
Puncten gethaylt. Hiervff so geben wir 
f.h7r expl.; wndertheniglich vnnd gutwillig erzaigen 
werden. 
Druck; 
£f.ı7v leer. 


f!h8r incip.: Gnedigst ... dieweil sich wnder den 
funff puncten ... 

f.53r expl.: undertheniglich vnd williglich verdienen. 

Druck: 

£.53v leer. 

£.5hr incip.; Hochwirdigsten ... nach dem röm. kaiserl. 
Mt. vnnszer allergnädigster her einen ge- 
‚meinen Reychstag hierher gen Speyer 

f.56v expl.: vff das alles gnedig vnd gunstig antwurt. 


Druck; 


2 ft.(I7). Wasserzeichen; Ochsenkopf mit Stange und 

schiefgestellten Querbalken. 

KARL V. Instruction für Wilhelm, Bischof von Strassburg. 

Sevilla, 23. März 1526. 

f.57r rubr.:; A0.1526. 

incip.; Instruction, was ... Wilhelm Bischoff zu 

Strassburg ... die der Lutherischen leer 
nitt anhängig handeln und thun sollen. 
Anfengklich sol er sich 

f.58r expl.: gnediglich auch zue erkennen. Geben r.. 
Sevillia ... am XXIII. tag Martii (1526). 

Druck: 

f.58v leer. 


Varta ae. 
11. SENTENTIA REORUM IN HORB. 1527. 
f.59r rubr.; Sententie reorum in Horb, 'adherentium 
heresi Lutherane. Ao. 1527: 
incip.: Nach clag anttwürt ... 
f.60r expl.: nit mer komen oder darusz werben. 
Drück:- 
f.60v. 


IX. 38 ff.(IX/VIII + VIII + III/II), Wasserzeichen: Ochsenkopf mit 

Kreuzblume. 
12. KLAGE wider ULM wegen Abschaffung der Zeremoniel&en. 

f.6lr rubr.: ‚Beklagen vnd anruffung mb hilff wider die 

von VIm wmb das sie alled Ceremonialia haben 
 abgethan. 
incip:: Vnnsern gnedigen Willen, vnd alles 
f.61v expl.: vnd umb dich gnediglich beschulden. 
‚Datum den 12. Julii ... (1531). 


Adresse: Dem ... Wolffgeng Remen..... Bundszrichter. 
Druck: 


13. Johannes BRENTZ; Ratschläge der christlichen Religion halber. 
f.b2r rubr.; Rathschlag eines 1. Raths der Statt Hall 
durch iren predicanten M. Johann Brentzen 
geistlichen religion "halben vbergeben etc. 
f.62v leer. 
f.63r rubr.; Vorrede. 
incip.: Nachdem-der almechtig her- nnd got furnam,, 
der: welt grundt zulegen. 
f.65r rubr.;..0b.der glaub allain fromm ... mach one 
alle. werckh. 
incip.: Es ist bisz hidhere. streytig gewesen 
f.98r expl.: nym nichts daruon thue nichts darczu. 
Druck; 
f.98v leer. 


. DRUCKE. 


Nach f.lı Einblattdruck, 300 .: 270. mm. 


"ilhelm und Ludwig von.Bayern, 


Mandat gegen die Lehre Luthers. 
München 1522, März 5.. 
s.l.a.et typ.. 


Nach f.59 Ferdinand, König von Böhmen, 


Mandat ‘gegen’ Luthers Lehre. . 
Ofen, 1527, August 20. 
s.Laret' typ. effs' 


Ain schrift der Kaiserlichen Regierung ... 
‘zugeschickt; darin sich ... Cofstantz 
ettlicher hendel ... entschuldigent. 
1528, März 5. 

s.lLöäsvet typ: . 67 f£. 


‚Hugo, Bischof zu Konstanz, 

‚Des ... Eugen Bischouen zu Costanz ... Ver- 
antwurttung ettwelcher Schmachschrifften, damit 
... Costanz ... verletzt seyen. M.D.XXVIILI. 
's.l.a. et typ 47 2 


Blaurer, Ambrosius;.: ; 

Päpstisch Mesz dem raynen glauben in Christum 
‚Tesum entgegen. . 

‚s.1l. et typ. ..1530. Bft. 


Gemain auszschreiben ... der Statt Ulm, was jne 
in götlichen sachen ... verursacht hab ... 
M.D.xxxj. | 

s.1.0. ettypp. 18ft. 


21,6 (2867) 


Papier, hl ff., bestehend aus einer Sammlung von 
Briefen und kleineren Aktenfascikeln. Die Sammlung ist 
altfolilert, wobei die Folien 78, 9h, 2146, 375 sowie 
Ih2 - 176 fehlen, f.383 hat noch einen kleineren Zettel 
angeklebt. Die Angaben bei der Beschreibung halten sich 
an die alte Foliierung. Zweite Hälfte des 16. Jhrh. 


COLLECTANEA POLITICO-HISTORICA tom. II. 


Provenienz und Geschichte; cf. HS 2lj5. 
Cat. Geib. un 


' Einband; Schönborneinband. 


Philipp (Markgraf von Baden), 
Schreiben an Ernst, Kf. von Käln, um freies 
Geleit für Johann Wolff. 
Rastatt, 1581, Mai 2l. 
W„sserzeichen; Badisches Wappen mit Krone. 
f.1-f.2. 


Johannes Pistorius (Nidanus), - 

Entwürfe zu einer Geheimschrift ca. 1580. 

Wasserzeichen; Adler mit Krone und "WM", 

f.3 

Jakob (Markgraf von Baden), 

Ruft Wolff zu sich. 
Karlsburg, 1581}, August 28. 

Wasserzeichen: Schwer erkenntlich. 

f.ı - 2.5. 

Anna (Markgräfin von Baden) ‚ff EN 
Zeigt dem Pfalzgrafen Philipp Ludwig die Ver- 
mäöhlung ihres Sohnes mit Elisabeth, Gräfin zu 
Kulenberg, an. 

Karlsburg, 1584, Juli 27. 
Wasserzeichen; Wappenschild mit Andreaskreuz, darüber 


Stab mit Schlange. 
f.6 = ?.T. 


5. Jakob (Markgraf von Baden), 
Lädt Wolff nach Worms zum "Guldenen Schwanen". 
Karlsburg, 158, Juni 3. 
\lasserzeichen: Wappenschild mit Stab und Schlange. 
f.8-f.9. 


6. Jakob (Markgraf von Baden), 
Johann Wolff soll für die Hochzeitsgäste Wohnung 
"richten. (Persönliches Schreiben). 
Wohl 158. 
\asserzeichen; Springender Hirsch. 
£.10 = 2.11, 


7. Jekob (Markgraf von Baden), 
Vermählungsanzeige an Wolff. 
Karlsburg, 1581, September 13. 

Wasserzeichen undeutlich. | 
£.12 - £.13. | | 


8. Kölner. Geleitsbrief für Johann Wolff, gezeichnet von 
Henricus Furstenberg,. 
Köln, 1581, August 5. 
Wasserzeichen: Adler mit Buchstaben 'u". 
f.ıh - £.15. 


9. Elisabeth (Markgräfin von Baden),- 
Schickt Wolff eine Kopie des Heiratsbriefes 
des Grafen von Cüllenburg. .- 
Karlsburg, 1581, August 11. 
Wasserzeichen unkenntlich. 
f.16 | 


10 


Jost (Graf von Limpurg), 

S.hreibt an-Markgraf Jakob, dass er schon früher 
mit Elisabeth Culenberg versprochen gewesen Seil. 
Köln, 1581}, Juni 30. 

Diskurs, Was sich in Vermählungssachen zwischen Graf 
Josten zu Limpurg, Elisabeth Gräfin von Cullen- 
berg und Markgraf Jakob in Köln zugetragen hat. 

Wasserzeichen; Wappenschild mit Andreaskreuz. 

f.17 - £.22. 


11: Jakob (Markgraf von Baden), 
Schreibt an Wolff über die Strassburger Kontrak- 
tion und das Heiratsabkommen. 
Karlsburg 1581, August 20. 
Wasserzeichen; Springender Hir sch. 
f.23 - £f.26. 


12. Tobias Zorn, 
Berichtet Wolff über die Eheangelegenheit, des- 
gleichen über Bücher. 
Neuburg, 1584, August 26. 
Wasserzeichen:- Kleiner Wappenschild. 
f.27 - L-28. 


17. Anna (Kerkgräfin von Baden), 

Der Herzog von Württemberg soll Wolff, der zur 
Erklärung der Eheangelegenheit geschickt wird, 
freundlich empfangen. 
Karlsburg, 1584, Juli 27. 

Wesserzeilchen; Wappenschild mit Andreaskreuz, darüber 

Stab mit Schlange. 
2.29 2 £ 305 


Jakob (Markgraf von Baden), 
Schickt Wolff zum Grafen von Küllenborch. 
Karlsburg 158, August 8. 
Wasserzeichen; Kleiner Wappenschilä mit Adler. 
f.31 - £.3. 


1, 


15: Johannes Pistorius (Nidanus), 
Anweisungen an Wolff für seine Reise nach Köln. 
Baden (?), 1581, Mai 13. 
Ohne Wasserzeichen. 
f.33. 
Jakob (Markgraf von Baden), 
Ruft Wolff zu sich. 
Karlsburg 1581, Juli 2. 
Wasserzeichen; Badisches Wappen mit Krone. 


f.3ı - f.35. 


16 


17% 


18. 


19. 


20. 


2l. 


22. 


Ernst (Kurfürst von Köln), 
Ah Markgräfin Anna über die Teilnahme Jakobs von 
Baden zumxZug am Zug gegen Köln. Abraten von der 
Heirat mit Elisabeth. 
Bonn 1584, Juli 22. 

Wasserzeichen: Wappen mit Andreaskreuz, bekrönt von 

Tierkopf. 
f.36 - £.37. 


Jakob (Markgraf von Baden), 
An Wolff über die letzten Verhandlungen. 
Karlsburg, 1581, Juni 2. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Stab und Schlange. 
£.38 - f.39. 


Johannes Wolff, 
An Heinrich von Fürstenberg wegen Unterbrin- 
gung einer weiter nicht genannten Person. 
Mundelsheim 1581, Juni 2. 

Wasserzeichen; Adler. 

feh6: 


Jakob (Markgraf von Meissen), 
An Wolff über seine Heirat unä die Kölner 
Schwierigkeiten. (Eigenhändiges Schreiben). 
Ohne Ort, 158, Juli 8. 

Wasserzeichen; Badisches Wappen. 

r.ıı - £.l2. 


Johannes Pistorius (Nidanus), 
Stammbaum für Elisabeth von Culenberg. 
ca. 158. 

Ohne Wasserzeichen. 


f.l3. 


Floris (Graf von Cuylenborch), 
An Wolff über die Eheangelegenheit. (Fran- 
zösisches Schreiben), 
Strassburg 158l}, August 30. 

Wasserzeichen; Adler. | 


Suhl; 


23. 


25. 


26. 


Jakob (Markgraf von Baden), 
Lädt Wolff zur Hochzeit ein. 
Karlsburg 158l,, August 12. 
Wasserzeichen: unkenntlich. 
£.46 - £.l7. 
Jakob (Markgraf von Baden), 
Wolff soll an seinen Oheim gegen Quittung 
5000 Gulden zahlen. 
Karlsburg 1581, August 12. 


Wasserzeichen: Springender Hirsch. 


£ 18. 


Jakob (Markgraf von Baden), 
Ruft Wolff nach Gannstadt ins Posthaus. 
Karlsburg 158, Nov. 10. | 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Angelhaken. 
f.L9r 
Johannes Wolff, 
Bericht über München und seine Sehenswürdig- 
keiten aus Anlass der Hochzeit Maria Salomes 
von Baden mit Georg Ludwig Landgrafen von 
_ Leuchtenberg. 
Ohne Ort und Datum (1581). 


. Wasserzeichen wie vor. 


27. 


28. 


£.hg9v - £.50. | | | 
Verzeichnis der bei der Hochzeit Nakobs, Markgrafen von 
Baden, verpflegten Pferde. (Zugleich Gästeverzeichnis). 
(1581). 

Wesserzeichen; 'K" im Kreis. 

£.51 - 2.58. 


Anna (Markgräfin von Baden), 
Instruktion für Wolff wegen seiner Reise zu 
Philipp Ludwig, Pfalzgrafen bei Rhein, und Ludwig, 
Berzog von Württemberg, anlässlich der Aufhebung 

_ der Vormundschaft über die Markgrafen. 

Karlsburg, 1581, Dezember 22. 

Wasserzeichen; Wappenschild mit schreitendem Löwen, 

f.59 - f.62. 


29. Ernst Friedrich und Jakob (Markgrafen von Baden), 
Veber die Aufhebung der Vormundschaft. 
Karlsburg 158}, Dezember 16. 
Wasserzeichen wie vor. 


£.63 - £.6l. 


30. Ernst Friedrich (Markgraf von Baden), 
Ruft Wolff zur Abfertigung für die Prager Fürsten- 
Intervention zu Gunsten Hands Friedrichs, Herzogs 
"zu Sachsen. 
Karlsburg, 1585, Februar 21. 
Wasserzeichen: "'R" im Kreis: 


f.65 - f.66.- 


51. Ernst Friedrich (Markgraf zu Baden), 
Schickt nach Prag weitere Instruktionen für das 
Eintreten zu Gunsten des gefangenen Herzogs. 
Kerlsburg, 1585, März 2. 
Wasserzeichen: Adler. | 


f.67 - f.68. 


32. Philipp (Markgraf von Baden), 
Beauftragt Wolff .mit seiner Vertretung auf der 
Fürstenintervention. 
Baden 1585, März 12. 
Wasserzeichen: Badisches Wappen. 


f.69 - £.70% 


33. Ernst Friedrich (Markgraf von Be 
Instruktion an Wolff für die Prager Mission. 

Karlsburg {8 1585, Februar 28. 

Wasserzeichen; Doppeladler mit Krone. 


f.7ı - 2.7. 


31}. Johannes Wolff, : 
Bericht an Markgraf Philipp von Baden über die 
Prager Verhandlungen. 
Mundelsheim 1585, April 9. 
Wasserzeichen’ Adler. 


f.77 - £.196. 


al. 


35» 


Der Bericht besteht aus einem Begleitschreiben Wolffs 
und zahlreichen Anlagen, unter denen sich mehrere 
Stellungnahmen deutscher Fürsten befinden. Grösse und 
Wasserzeichen der einzelnen Akten verschieden. 


Verzeichnis der Hauptpunkte, die den Grafen Albrecht 

und Wolf Ernst zu Stolberg in Dresden vorgehalten wurden. 
ca. 1585. 

Wasserzeichen: Wappen mit Fischgrät-Teilung. 

f.197 - £.198. 


36. Extrakt eines Berichtes aus Madrid über den Anschlag des 


Ic 


38. 


39. 


Don Antonio auf den Kardinal, Erzherzog Albrecht, in 
Lissabon. 
1585, Februar 9. 
Wasserzeichen: Doppeladler. 
f.199. - f.200 
Johann Kasimir, Pfalzgraf bei Rhein,- 
Instruktion für seine nach Prag abgesandten 
Räte. Auftrag zur Veberreichung einer Bittschrift 
des Landsrafen Wilhelm von Hessen. 
Heidelberg 1585, März 20. 
Wasserzeichen: Tor mit zwei Türmen. 
T.201 - £f.202. 


Ferdinand (Erzherzog von Oesterreich), 

. Teilt Johann Kasimir, Pfalzgrafen bei Rhein, 
und Philipp, Landgrafen von Hessen, mit, dass 
er sich zwar nicht an der Absendung von 
Räten beteiligen könne, aber eine Petitions- 
schrift einreichen werde. 

Innsbruck 1585, März 13. 
Wasserzeichen: Schreitender Hirsch. 
f.203 - £.20l. 


Verzeichnis der Herzöge von Mecklenburg und ihrer 
Gemahlinnen. 


ca. 1585. 
Ohne Wasserzeichen. 
f.205. 


lıo. 


KT, 


h2. 


15. 


Johann Molff, 

Abred-hnung über.seine Prager Reise ünd 

Angabe der Posten. 

ca. 1585. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Waage, bzw. Andreaskreuz. 
f.206 - f.215. 


Johannes ‚Wolff, 
‘Bericht über die Reise in der:Longavillischen 
Sache und über die Vornahme der E„bhuldigung. 
ca. 1585. 

Wasserzeichen: Springender Hirsch. 

f.216 - 2,219. 


Aufzeichnung des Küchenschefs. 
T.220. 


Johannes Wolff, 
An Petrus Beutterich über Kriegsgreuel. 
ca.-1585. | 

Ohne Wasserzeichen. 

E.221; 


Johannes Wolff, 
Entwürfe einer Grabinschrift für Hermann I., 
5 Markgrafen von Baden. 
ca. 1585. 
Ohne Wasserzeichen. 
r.222 


Ode auf Hermann I., Markgrafen von Baden. 
ca. 1585. 

Ohne Wasserzeichen. 

B3223; 


Jaques de Rivieres, 
An Petrus Beuterich. 
iiusier 1583, Dezember 26. 
Ohne Wasserzeichen. 


2.2dh. 


h6. 


Johannes Wolff, 
Entwurf zu zukem einem Heizhaus. Auf der 
"Wetterfahne Inschrift: 'Vana est, sine viribus 
ira. 

Wasserzeichen: Wappenschild mit Andreaskranzeuz, dar- 

über Stab mit Schlange. 


Bee 


17. 


h8. 


19. 


50. 


Instruktion an Wolff für Vornahme der Erbhuldigung in 
Löchigkheim. 

Karlsburg 1580, Dezember 1l}. 

Wasssrzeichen; Wappenschild mit: Anäreaskreuz, darüber 


Stab mit Schlange. 
f.226 - f.229. 


Eidesformular hierüber. 
Wasserzeichen; Springender Hirsch... 
£.222 230 - f.231. 


Johannes Wolff, 
Relation über die Erbhuldigung in Löchigkheim. 
- Besigheim 1581, August 10.. 
Wasserzeichen; Wappenschild mit "E", darüber 
Doppeladler. 
f.232-f.233. 


Ludwig (Herzog von Württemberg), 
Lässt Wolff schreiben, ob er in seine Dienste. 
treten wolle. 
‚Stuttgart 1579, September 23, 
Wasserzeichen; Viergeteiltes Wappen mit Zieraten. 
£.231 - £.235. | 
Schreiben in derselben Angelegenheit. 
Stuttgart 1582, Februar 25. 
Wasserzeichen wie vor. 


f.236 - £.237. 


Ludwig (Herzog von Württemberg), 
Gestatter Wolff die Teilnahme an der fürst- 
lichen Hochzeit. 
Stuttgart 1585, April 6. 

Wasserzeichen; Springender Hirsch. 


f.238 - £.239. 


51. Verschiedene Schreiben der. Stuttgarter Kanzlei 
(Melchior Jäger von Cärtringen).an Johann Wolff, 
wegen eines-Fuders Elffinger Weines. 

Kirchheim unter. Reck, 1585, Januar 7. 
Ohne Wasserzeichen. 

f.2l0. 

wegen der Rechnung Wienersheim. 
Stuttart 1581, Oktober 15. 

Ohne Wasserzeichen. 


Ls2l% 


Anfrage, wer die Braut Kakobs von Baden sei. 
Stuttgart 1584, August 3. 
Wasserzeichen; Doppeladler. 


f.2l2 - f.2l3.. 

Ueber die Translation des Vogtes von Maulbronn.. 

Stuttgart 1584, September 16. 

Wasserzeichen; Schreitender Hirsch. 

f.2hlı - £.2l5. 

Zusage von Wildpret:für die Hochzeit. 

Stuttgart 1582, Februar 16. 

Wasserzeichen; Springender Hirsch, 

seht = Eid" 

52. Friedrich (Herzog von Württemberg), 

Bestellt Wolff nach Durlach oder Maulbronn. 
Stuttgart 1581, April 16. 

Ohne Wasserzeichen. 


f.2l9. 


55. H. W. von Anweyl, 
Gratulbert Wolff zur Hochzeit. 
Stuttgart 1582, Februar 18. 
Wasserzeichen: Springender Hirsch. 
L.250 = 7,251. 


Sl. Gall Meisterlein, Forstmeister am Stromberg, 


75. 


56 


ER 


29 


An Wolff wegen des Wildprets. 
Kürppach 1582, März 16. 

Ohne Wasserzeichen. 

f.252.- 


Johannes Kasimir und Johannes (Pfalzgrafen bei Rhein), 
j Bestellen Wolff zu sich. 
Karlsruhe 1583, Mai 11. 
Aus der Nachschrift Wolffs ist ersichtlich, 
dass es sich um eine Lbegation nach England 
Mad impetranda auxilia" handelte. 
Ohne Wasserzeichen, 


f.253 - £.25l. 


Johannes Pistorius (Nidamis), 
An Wolff über Eheamgelegenheiten und Bücher. 
s.l. 1581, Juni 21. 

Ohne Wasserzeichen. 

£.255. - 


August (Kurfürst von Sachsen), 
Bedankt sich für das Buch und gewährt 
50 Taler. (ef. f.250v). 
‚Dresden 1581, Mai 22. 

Wasserzeichen; Kursächsisches Wappen. 

f.256 - £.257. 


Johannes Wolff, 
Schreibt an den württembergischen Hofrat, 
Herrn von Hoheneck, dass er nicht in die 
Dienste des Herzogs Ludwig treten könne. 
. Mundelsheim 1577, September 25. 
Ohne Wasserzeichen. 
f.258. 


Weinliste für die fürstliche Hochzeit in Bergzabern, 


auf der Wolff Weinmarschall war. 
Ohne Wasserzeichen. 
f.259. 


60. Johannes Wolff, 
An Adam von Galen (2), pfalzgräflich-zwei- 
brückischen Rat in Bergzabern. 

Ohne Wasserzeichen. 
?.260 - f.261. 


61. Ernst Friedrich ‚(Markgraf von Baden), 
Wolff möge im Stift "Barkhenaw" die Inschriften 
der markgräflichen Grabmäler abschreiben und 
sonst Interessantes sammeln. 
Wildbad 1582, August 29. 
Wasserzeichen; Springender Hirsch. 
f.262 - 2.263 | 


62. Mertin Achtsynit, 
An - Wolff über. den De deiner Frau, die in 
‚Kundelsheim begraben werden soll. 
. Baden.1581, Februar 25. 
a Sefgeichen nicht erkennbar. 
£; 26, - f.265. 


63. Badische Vormunäschaftsregierung gest attet Wolff, 
gegen Schmähreden Vortrag zu halten. 
Kerlsburg. 1593, Oktober 19. 
Ohne Wasserzeichen. 


f.266. 


6lı. Schreiben an den pfalzgräflich-zweibrückenschen Rat 
Schwebel wegen der Besoldung Wolffs. 
Lörrach 1592, Oktober 29. 
Ohne ‚Wasserzeichen. 


f.267. 


65. Badische Vormunäschaftsregierung: beauftragt Wolff, den 
Steuerstreit zwischen Besigheim und ne zu 
schlichten. 

Kerlsburg 1582, Mai 29 
Wasserzeichen: Springender Hirsch. 


f.268 - £.269. 


66. Badische Vormunäschaftsregierung beauftragt Wolff, der 
Zehentverleihung in Glappach beizuwohnen. 
Karlsburg 1582, Juni 21. 
Wasserzeichen: Springender Hirsch. 
8.270. 


67. Formular zur Befragung der aus Bonn entlaufenen 
_ französischen Söldner. 158]. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Fischangel. 
8.271 - £.27ı. 
Dabei Schreiben der badischen Vormundschaftsregierung, 
Wolff solle die Söldner, soweit sie badische Untertanen 
sind, gefangennehmen. 
Karlsburg 158l,, März 6. 
Wasserzeichen; Springender Hirsch. 
f.275 - 2.276. 


68. Johann Kasimir (Pfalzgraf bei Rhein), 
Schreiben an den Kaiser wegen des Krliegsvolkes 
bei Köln. 
Lauter 1583, Juli 15. 
“ Wasserzeichen: Adler. 
f.277 - £.280. 


69. Badische Vormundschaftsregierung. 
Erlaubt Wolff zu Philipp Ludwig, Pfalzgrafen 
bei Rhein zu gehen. 
Karlsburg 1581, April 2lı. 
Ohne Wasserzeichen. 
?.281. 
Wolff soll vor seiner Abreise nach Karlsburg 
kommen. 
Karlsburg 158, Dezember 17. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit schreitendem Löwen. 
f.282 - f.283. 


70 


Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 
An Wolff wegen des von ihm entdeckten 
Brunnens mit blutrotem Wasser. 
Zweibrücken 1583, August 27. 
Wasserzeichen; Zweigeteilter Wappenschild. 
f.284 - f.285. 


71. Johannes (Pfalzgraf bei ‚Rugin), 


72 


3 


Tu 


73 


Ruft Wolff, um das sich allenthalben 'erhe- 
bende Volk Abwehrmassnahmen zu treffen. 
s.1l. 1582, Dezember 16. 

Wasserzeichen: Adler. 


f:286° = 287. 


Johannes (Pfalzeraf bei Rhein), 
An Wolff über R,formationsangelegenhelten, 
Einziehung der Stifte und Massnahmen ‘gegen 
die Katholiken. 
Bergzabern 1583, November 9. 
Wasserzeichen: Agler. 
2.288.=-2,291; 


Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 
An Wolff über den Brunnen in Bilstein und 
über Reformationsangelegenheiten. 
Krikell 1583, Oktober 9. 

Wasserzeichen: -Schreitender Löwe. 

2.292 '- £.293: 

Johannes (Pfelzgraf bei Rhein),- 
An Wolff über Truppenansammlungen bei Mertzig 
‘an der Saar. 

’ . Bergzabern 1583, November |. 
Wasserzeichen; Adler. 


f.29l, - f.295. 


Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 
Wolff soll sich wegen der durch die Truppen- 
snsammlung heraufbeschworenen en 
daheim aufhalten. 
Zweibrücken 1583. März 26. 
Wasserzeichen; Wappenschild mit Kreuz, darüber Stab 
mit Kreuz und Schlange in S-Form. 
f.2968 - £.297. «+ 


76. 


Kai 


. 


78. 


(93 


Johannes Wolff, - 
An den Pfalzgrafen bei Rhein um Entschädi- 
gung der unter Pfalzgraf Wolfgang geleisteten 
Dienste. 
158, Januar 20.. 
Wasserzeichen; Wappenschild mit Andreaskreuz. 
f.298 - £.301. 


Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 
‘Macht Wolff ein Anerbieten über die zu zahlende 
Entschädigung. Di 
Bergzabern 158, Febmar 17. 

Wasserzeichen: käler. 

£.302 - f.303. 


Verwalter zu Maulbronn (Mathis Bliderheiser), 
Entschuldigt sich bei Wolff, dass er nicht 
zu Hause gewesen, als ein herzoglicher 
-Befehl kam. 

. -1585, Februar.19. 

Wasserzeichen; Springender Hirsch. 


Derselbe, Zollzettel für ein Fuder Wein an Wolff. 
Wasserzeichen: Springender Hirsch. 
f.30l - f.307. < 


Johannes Wolff, 
Abrechnung über selne Reisen; 
Nach Neuburg und Stuttgart. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Runen. 
f.308 - £.315. 
‚Nach Köln. -: 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Andreaskreuz und 
Stab: mit Schlange. 
£.316 - £.319. 
Nach München.: 
Wasserzeichen‘ Wappenschild mit Andreaskreuz. 
f.320 - £.321. 


80. 


Chronica Badensis. 
Aufzählung der Eltern und Kinder des Mark- 
srafen Karl (1553 - 1557). 
10 ff. (V’). Sorgfältige Kanzleischrift mit Zier- 
überschriften in Fraktur der 2. Hälfte des _16. Jhrh. 
Wasserzeichen: Springender Hirsch. 
f.323r incip.} Ad perpetuam memoriam inclite domus 
. "Badensis | 
f.322 - f.321. 


81 Ottheinrich (Pfalzgraf. bei Rhein), 


82. 


Bl,. 


‚Helratsabrede zwischen Karl, Markgrafen 
von Baden, und Anna, Pfalzgräfin bei Rhein. 
Pforzheim:-1558,.0Oktober 2. 
Wasserzeichen: Springender Hirsch. 
f.332 - £f.361. 


Karl (Merkgraf. von Baden), 
Beauftragt..den Amtmann zu Graben, die Amtsun- 
tertanen nach Graben zu entbleten. 
Pforzheim 1558, .Oktober.2. 

Wasserzeichen: Springender Hirsch. 

t,262.=- 2.371: 


Wolfgang (Pfalzgraf bei Rhein), 
.Verschreibung des Amtes Graben. 
Pforzheim 1558, Oktober 2. 

Wasserzeichen: Springender Hirsch. 


2352 al 


Wolfgang (Pfalzgraf bei Rhein), Christoph (Herzog von 
Württemberg) und Karl.(Markgraf von Baden), 
An Friedrich, Kurfürsten von der Pfalz, 
wegen der Heidelberger Theologen und seiner 
Zuneigung zum Calvinisms. 
.s.l. 1563,.Mai lı. 


Wasserzeichen; Steigender Löwe. 


f.376 - £.382. 


85. 


86. 


87. 


88. 


89. 


90. 


Spottgedicht auf einen gewissen Doktor Geilius. 
£.383. | | 
Johannes Wolff,_ 
Konzept zu einem Brief. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Fischgrätenteilung. 
f.383b 
Nicodemus Frischlin (Poeta laureatus), 
Bericht über das unbegründete Ausschreiben 
der Ritterschaft, als habe er den Adel in 
einem Öffentlichen Druck schmähen wollen. 
1580. 
Mit 19 Beilagen. 
Wasserzeichen: Schreitender Bär. 
f.38ı - £f.129. 
Johannes Wolff, 
Bericht an Ludwig, Herzog von Württemberg, 
wegen Frischlin. 
s.l. 1580, November 1]. 
Yasserzeichen: Schreitender Bär. 


f.430 - 2.433. 


1l} Punkte gegen Frischlin. (Konzept und Reinschrift). 
Wasserzeichen; Schreitender Bär. 


£.13l - £.137. 


Ludwig (Herzog von Württemberg), 
Antwort an die Ritterschaft in Sache Frischlins, 
Stuttgart 1581, Juni 2. (Abschrift Wolffs). 
Wasserzeichen‘ Schreitender Bär. 
f.438 - £.Ihl. 
Ludwiz (Herzog von Württemberg), 
An Frischlin wegen des Buches "De vita rustiva". 
Auferlegung des Schweigegebotes. 
Stuttgart 1581, Juni 12. 
Wasserzeichen; Wappenschild mit Andreaskreuz. 


£.477 - £.h78. 


91.Ritterschaft Schwabens, Frankens und des Rheinstroms 
an Ludwig, Herzog von Württemberg, wegen Frischlin. . 
s.l. 1581, Mai s.d. 
Nasserzeichen wie vor. 


f.479 - £.h82. 


217 (2867) 


Papier, 352 ff., bestehend aus einer Sammlung von’ 
Briefen unä kleineren Aktenfaszikeln. In dem Bande sind 
mindestens zwei ehemals selbständige Sammlungen ver- 
einigt, wie aus der alten Foliierung, die allerdings 
sehr lückenhaft ist, hervorgeht, die HS wurde in der 
unteren rechten Ecke neu foliiert., Die einzelnen 

Stücke gehören. der zweiten Hälfte des 16. Jhrh. an. 


COLLECTANEA -POLITICO-HISTORICA tom. III. 


Provenienz und Geschichte: of. HS 215. 
Get..Galb..--- A 


Einband: Schönborneinband. 


Karl IX (König von Frankreich) 
- An’ die Witwe des Pfalzgrafen Wolfgang. 
' Paris 1570, September 21. 
Ohne Wasserzeichen. 
fsl = 
Johann Wolff, 
Bericht über die Veberführung des am 9. Juni 
in Nessun verstorbenen Pfalzgrafen Wolfgang. 
s.1.:1571 
Wassereichen; Weppenschilä mit Reichsapfel. 
f.2 - 1.16 
BelioR Ludwig und Johannes (Pfalzgrafen bei Rhein), 
Offener Brief, bei der Veberführung des 
toten Pfalzgrafen Wolfgang den Gesandten Johann 
Yolff-und.Wilhelm von Lichtenberg zu helfen. 
- 5.1. 1571, August 1. (Zwei Kopien eines 
Einplattdruckes) 
Ohne Wasserzeichen. 


E 2417 = £.18. 


£nordnung, wie es. bei dem Einzug des Leichnams des_ 
Pfalzgrafen Wolfgang in Meisenheim zu halten sei. 
vassermeichen; Wappenschils mit Löwen. 

?.15 - f.20. 


5* 


10. 


Bericht über .die Kriegstaten des "falzgrafen Wolfgang 
in Frenkreich, die Weiterführung der Truppen unter dem 
Prinzen von Navatra und den Frieden im August 1570. 
Wasserzeichen’ Keichsadler. 

FISEDILn 


Wolfgeng (Pfalzgraf bei Rhein), 
Deklaration an den König von Frankreich, 
dass es sich bei seinem Eintreten für die 
Hugenotten lediglich um eine religiöse An- 
gelegenheit handle. 
Solon les Rues, 1569, April 23 Siegel. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Reichsadisxvufel. 


f.h2 - £.l2. 


. Pius papa V., 


Sententia declaratoria contra Elizabetham 
praetensam Angliae reginen. 
Rom 1569, Februar 25. 
Vermutlich englische oder framzösische Abschrift 
der Bulle. 

Ohne Wasserzeichen. 


Tr. Le 


Pius papa V. 
Breve an verschiedene französische Kardinäle 
und Bischöfe wegen der Hugenotten. 
Rom 1568, August 1. Französische Abschrift. 
Wasserzeichen: Fischangel. 


f.15 - £.16. 


Zeitung aus Wien vom 7. November 1568. 
Wasserzeichen: Viergeteilster Wappenschild. 


2.47 - 2.19 


Instruktion. des königlich französischen Gesandten 
Ss”, de Masparault. 

s.l. et a. Abgezeichnet Württemberg 25. Nov. 
1568, 


Wasserzeichen; Springender Hirsch. 
f.50 - f.55. 


Hiezu Anheng, Stuttgart 1568, Nov.26. 
f.56 - f.57. 


11: Maxihhilian II., 
Intwort an den Gesandten Karls IX. von 
Frankreich. 
Wien 1568, Oktober 16. 
Wasserzeichen: Wappenschild, 


£.58 - £.59. 


12. Maximilian II., : 
j Protest gegen die päpstliche Ernennung 
des Herzogs von Florenz zum "magnumkzex 
Hertruiae ducem". 
Prag 1570, März 29. 
Wasserzeichen; Wappenschild mit steigendem Pferd. 


f.60 - £.63 


13. Johanna (Königin von Navarra), Heinrich (Prinz von 
Navarra), *einrich Cond& und Gaspard de Coligny 
setzen sich nach dem- Tode Wolfgangs mit Johannes, 
Pfalzgrafen bei Rhein, auseinander, 

'Poitiers 1569, August 8. 
Ohne !iesserzeichen. 


f.64 = T.66. 
ll}. Johannes Wolff, 


Bericht über seine Reise von Wittenberg über - 
Magdeburg und Halberstadt zurück nach Witten- 


berg. j 

19. Januar bis 1. Februar 1560. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Reichsapfel. 
f.67 - £.70r. 


Bericht über die Reise von Wittenberg über Frankreich 
(La Rochelle) zurück nach Speyer. 
18. Februar - 28. April 1560. 
Wasserzeichen wie vor. 
f.70v - £.81 
15. Herzog von Lothringen, ° 
Geleitbrief für Johann-Wolff. 
Camp de Bresne, 1569 April 6. 
Wasserzeichen; Reichsapfel 
f.82 - f.83. 


16. 


17% 


18. 


19. 


20. 


2l. 


22. 


Herzog von Lothringen, 


Geleitbrief für Johann Wolff. 
Camp-de Bresne 1569, April 13. Siegel. 
Wasserzeichen wie vor. 


2.855 


Elisabeth von England); 
Geleitbrief für Johann Wolff. 
1570, Juli 21. Siegel. 
Wasserzeichen: Buchstaben mit Lilie. 


2.86. 2,87. 


Heinrich (Prinz von Navarra), 
‚Geleitbrief. für Johann Wolff. 
Poitiers 1569, Oktober 5. 

Wasserzeichen; "F P" mit Krone. 


£.88 


Heinrich (Prinz von Navarra), 
Geleitbrief für Johann Wolft. 
“ Poitiers 1569, September 5.. 
Ohne Wasserzeichen. 


£.89. 


Caspar. 1II., Graf von Colimmy,; 
Geleitbrief für Johann Wolff. 
Poitiers 1569, September.d6. Siegel. 
Vlasserzeichen: Stilisierter Wappenschild. 
f.90. 


Ludwig (Graf von Nassau und Katzenellenbogen), 
Geleitbrief für Johann Wolff. 
_ La Rochelle 1569, Juni 27. Siegel. 
Wasserzeichen: Arabeske. 
?.9. 
Caspar II. Graf von Coligny, 
Briefe an Johann Wolff. 
Canlon 1572, März 2. 


Wasserzeichen: Buchstaben, darüber stilisierte Lilie. 


f.92 


Noch 22. 


"Chalon 
Wasserzeichen: 
£;98. 

Chalon 
Wasserzeichen‘ 
f.93 

Chalon 
f.96. 

Chalon 
Wasserzeichen 
f.97 

Chalon 
2,99 . 
Chalon 
£.100ß 

Chalon 


f.101. 


23. 


Chalon 
Wasserzeichen 
f.108. 


1572, März 9. 
Buchstaben mit stilisierter 
1572, Mei ll. Siegel. 
wie vor. 
1572,' Januar 19. 
1572,: Mai 10. Siegel. 


wie vor. 


1571, November 21. 


1571, November 20. 
1571, Dezember 12. 


1572, August 12. 
wie vor. 


Odetus, Graf von Coligny (Kardinal), 


Briefe 
2 . ’Salins 
8.9. 
Sallns 
f.102. 
salins 
Wasserzeichen: 
f.10}. 
Salins 
f.105. 
Sallins 
f.106. 
Salins 
Wasserzeichen; 


£.107. 


an Johann Wolff... 
1569, Oktober 10. 


Lilie. 


1570, September 1. Siegel. 
1569, Oktober 29. 

"m. I" 

1569, Oktober 29. Siegel. 


1570, Januar 30. 


1570, Kugust 18. 
Buchstaben. 


Noch 23. 
Salins 1570, August 25. 
f.111 ee 
Salins 1570, August27. Siegel. 
231125" en 
Salins 1570, August 26. 
f.113. - 
Salins 1569, Oktober 26. Siegel. 
2.11l . z 
Briefe der Kamzlei (Sekretär Dupuy). 
_ "Salins 1570, August 10. Siegel. 
£.95 
Salins 1569, Oktober 2. Siegel. 
Wasserzeichen: "M x I" 
f.103 | 
Salins 1570, September 19. 
f.109, 


2lı. Johanna II. (Königin von Navarra). 
Briefe an Johann Wolff. 
1572, Juni 9.. 
Wasserzeichen: Stilisierte Blume in Kelch. 
f.110. 
1572, Februar 25. 
2116. 


Petrus Dasypodius, - 
Empfiehlt Johann Wolff an Melanchton nach Witten- 
s.Ll.'et as E berg. 


2) 


15, 


Philipp Melanchton, 
Empfiehit Johann Wolff an Wolfgang, Pfalzgrafen 
bei Rhein. 

s.l.. 1558, November 25. 

Wasserzeichen: Adler. 

Der heute unter Glas gerahmte Brief ist der Wolffschen 

Sammlung entnommen und war dort mit "33" und "3" foliiert. 


26. Johannes Wolff, 
. Reiseberichte und Abrechnungen .. 
Heimreise aus Frankreich, 1570. 
Wasserzeichen: Steigendes Einhorn. 
2,317 :=:2,328; 
‚Reise nach England. 1570. 
Wasserzeichen wle vor. 
f.129 - £.138. 
. ‚Reise nach Frankreich. 1570. 
Wasserzeichen wie vor. 
2955 5, 
Reise von Landsberg nach Frankfurt über 
Frankreich. 6. Oktober 1570. 
Wasserzeichen: Adler. 
f.149 - £.158. 
Reise von Neubrug nach-La Rochelle zur 
Herausführung des toten Pfalzgrafen. 
.12. April 1570. 
Wasserzeichen’ Adler. 
RL: I 22176» 
- Reise mit ;izentiaten Schwäbel von Landsberg 
nach Frankfurt. 26. An 15.. 
Wasserzeichen: Adler. 
Eu LT 
Reise von Worms nach Strassburg. 2|. Juni 
Wasserzeichenä Adler. 
£.178 - £.180 
Reise zum.König ‚von Polen (unvollständig) 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Reichsapfel. 
2, 1815 
Reise von Pforzheim über Lademburg, Penzheim, 
Weinheim und Heidelsheim nach Pforzheim. 
29. November 1576 
"Wasserzeichen: Schreitender Bär. 
£;182 = 2,18]: 


Noch 26. 


Reise von Karlsburg über #eilbronn, Kirnbach, 
Schweinfurt nach Weimar und zurück nach 
Kirnbach. 22. Januar - 22. Februar 1577. 


Wasserzeichen: Springender Hirsch. 
f.185 - f.190: 


„Reise von Karlsruhe nach Wien. 9. Januar 


Wasserzeichen: Adler. 
f.191 - f.210. 


27. Karl (Markgraf von Baden), 


NWebeninstruktion für Johann Wolff bei seiner 
Absendung nach Weimar. 


- Karlsburg 1577, Januar 21. Siegel. 
Wasserzeichen; Doppeladler. 
f-.211 = Biol; 


28. Johannes Wolff, 


Bericht über seine Verhandlungen mit der 
Königin von Franlreich. 
ca. 1572. 


Wasserzeichen: Tier im Kreis. 
f.215 = f.220. 


Bericht über seine und Schwäbels Verrichtungen 
in Frankreich. 
ca. 1572: 


Wasserzeichen wle vor. 
f.221 - f.226. 


1x9) 
No) 


Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 


An Johannes Wolff über neuerliche Kriegsgefahr. 
Zweibrücken 1578, Juli 27. 


Wasserzeichen: Adler. 
f.227 - £.228. 


30. Nerquard (Bischof von Speyer), 


Dankt Johannes Wolff für.das nou herausgegebene 
Buch "Robertus Gagubinus, Annales rerum 
'Galllcarum". 


Speyer 1577, April 20. 


Wasserzeichen: Stgb mit Schlange. 
f.229 - 1.230. 


31. 


33» 


35. 


Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 
Ruft Johannes Wolff, um über Johannes von Dersch, 
der ein vom Pfalzgrafen Johann verliehenes 
Lehen verwirkt hatte, zu richten. 
Zweibrücken 1578, Juli 29.- 
“ Anschliessend Wolffs Bericht. 
Wasserzeichen: Adler. 
1.2531 - 2.232. 
Abermalige Instruktion in dieser Angelegenheit. 
s.l. 1579, Oktober 7. 


Wasserzeichen: Fischangel. 
f.2l}ı - f.2l5 


Johann (Pfalzgraf bei Rhein), 
Gratuliert Johann Wolff zur Hochzeit.- 
Bergzabern 1573, März 10. 
Tasserzeichen: Tor mit zwei Türmen. 
f.233 


Ernst Ludwig und Barnim der Jüngere von Stettin, 
Gratulieren Wolff zur Hochzeit. 
Deolgast 1573, Februar 8. 

Wasserzeichen; Wappenschild mit Kreuz. 

f.23lL - £.235 


Ernst Ludwig (Herzog zu Stettin), 
An Johann Wolff über die Berichte Daniel Osianders 
zur Belagerung Gothas. 
Paris 1567, Februar 21. 

Wasserzceiehn; Schreitender Hund. 

f.236 - £.237. 


Barnim der Jüngere (Herzog zu Stettin), 
Berichtet Johannes Wolff über einen Mord in 
Paris und zeichnet ein grosses Glas, das mit 
flandrischem Wein gefüllt, Wolff auf sein Wohl 
trinken soll. 
Paris 1567, Februar 21. 

Wasserzeichen: Fabeltier. 


f.238 - f.239 


36. 


37» 


39. 


lo. 


Friedrich (Graf von Württemberg), 
Dankt Wolff für das ihm dedizierte Werk 
"Clavis Historiarum". 
Stuttgart 1577, August 29. 
Wasserzeichen: Viergeteiltes Wappen. 
£.2]10.= 2,21: 


Julius Echter (Bischof zu Würzburg), 
Dankt Wolff für das Ihm gewidnmete Werk 
"Albertus Crantzius, Historia ecclesiastica". 
Marienburg, 3. Idus Maiae 1576. 
Wasserzeichen: “Steigendes Tier. 
a ae 
Johannes Wolff, 
Ladung einer Kommission nach Kleeberg wegen 
des Streites zwischen Baden und Zweibrücken. 
s.l. 1579, Oktober 7. 
Wasserzeichen: Fischangel. 
f.2llı - £.2l5. 
Ludwig (Herzog von Württemberg), 
Bittet Johann Wolff, das französisch verfasste 
Jagädbuch "De la venerie" ins Deutsche zu 
übersetzen. 
Stuttgart 1577, Dezember 30. 
Wasserzeichen; Springender Hirssh. 


£.216 - £.2147. 


Anna (Markgräfin von Baden), 
Instruktion an Johannes Wolff für die Hochzeit 
Anna Marias von Baden mit Graf von Rosenberg 
zu Krummau in Bähmen. 
s.l. 1578, Jamar |. j 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Andreaskreuz, darüber 
Stab mit Schlange. 
?.248 - 2.251. | 


Karl (Markgraf von Baden), 
Instruktion an Johannes Wolff für die Hochzeit 
seiner Schwester Maria Jakobäa, Markgräfin von 
Baden, mit Wolfgang, Graf zu Barby, in Weimar. 
Karlsburg 1577, Januar 21. 

Wasserzeichen; Wappenschild wie vor. 

f.252 - f.271. 
Hochzeitsabrede mit Wolfgang, Graf zu Barby. 
Weimar 1577, Februar 6. 


Wasserzeichen: Kleines, unerkennbares Zeichen. 


13. 


f.272 - £.283. 
Heiratsabrede mit Wolfgang, Graf zu Barby. 
Konzept. 
Weimar 1577, Februar 9. 

Wasserzeichen: Sächsisches Wappen, 


f.28ı = f.295. 2 
Ludwig (Pfalzgraf bei Rhein), Philipp Ludwig (Pfalz- 


“ graf bei Rhein) und Ludwig (Herzog von Württemberg), 


Instruktion für Johannes Wolff, der beim Kaiser 
für das Lehensindult des Markgrafen Karl inter- 
venieren soll. 
s.l. 1577, Dezember 7. 
Wasserzeichen: Wappenschild mit Ändreaskreuz, darüber 
Stab mit Schlange. 
f.296 - £f.299. 
Maximilian II., 
Kopie des Lehensindultes für Karl, Nark- 


srafen von Baden. 
Augsburg 15668, März 1. 


Wasserzeichen: !"m". 


f.300 - f.305 


Johannes Wolff, 
Relation über die- Hochzeit der Narkgräfin von 
Baden, Maria Jakobäa, mit Wolfgang, Graf zu 
Berbg. 
s.1. 1577. 

Wasserzeichen: Schreitender Bär. 

f.306:- £.310. 


15. 


6. 


47. 


h8. 


19. 


50. 


Johannes Wolff, 
Relation über den Stand der Wiener Mission 
in Lehensachen des Markgrafen Karl von Baden. 


s.1. 1577. 


Wasserzeichen wie vor. 
f.311 Te f.313. 


Johannes Wolff, 
Relation über die lochzeit der Markgräfin Anna 
Maria von Baden mit Grafen von Rosenberg in 
Krummau. 
1577, Januar 31. 

Wasserzeichen: Springender Hirsch. 

f.31, - £.315. 


Verzeichnis der Leistungen eines Fürsten auf die die 
Hofämter alten Herkommens. 

ca. 1570. 

f.316. 


Johannes Wolff, 
Brief an Johannes Crusius. 
s.l. 1566, April 
Wasserzeichen: Rad, darüber Bock. 
£s317 = 8.322. 
August: (Herzog, von Sachsen), 
Bedroht alle, die in die Armee des Herzogs von 
Albe eintreten, mit Cüterverlust. 
s.l. et a. ca 1570. 
Wasserzeichen: Gekrönter Wappenschild mit "B" im Feld. 
f.323 - 2.326. 


Romanae sedis iudicium de principibus protestantibus 
in Germania". 

s.l. et a. ca 1570. 
Wasserzeichen: Stab mit Schlange. 


f.327 - 2.328, 


51: Johannes Wolff, 
"Schreiben an den ‚Kgiser in Sachen des Herzogs 
Ludwig von Württemberg, der Pfalzgrafen bei 
Rhein, Ludwig und Philipp: Ludwig. 
‚s.1s 1577, Februar 12. 
llasserzeichen: Wappen mit drei Sternen und ‚Gesicht, von 
N Sichel überragt. i | 
24380: /£,330,- ° | | 
52. Schreiben an Johannes Wolff über Geldsendungen. 
ae S.1. et.a. 


lasserzeichen: a 


f.331 - £. Baar 
53.. Ferdinand 1l., 

Erlass gegen den Prinzen von Oranien an die 
'in Köln versammelten Gesandten des kurrheini- 
schen,. öberrheinischen und niedersächsischen 
Kreises. 
Maastricht 1572. ‚Oktober 15. 

Wasserzeichen:. Adler. 


ERDIT NE 3äh 


Sl. Johann Wolfs- Bestrebeungen, ar , das Reichskammergericht 
als Assessor zu kommen. 
Gesuch an den Herzog von Württemberg. ü 
Stuttgart: 1571, März 9 
Wasserzeichen: Schreitender Hirsch. 
2.335. - 2.336. ” 
. Gesuch an Shilipp Tuänig, Pfalzgrafen bei en 
. Rhein. 
' Speyer 1579, Juni eh. 
£.337. 
Philipp Ludwig (Pfalzgraf bei. Rhein), 
bittet ‚Bischof Marquard von Speyer um: Für-. 
sprache in Sense Angelegenheit. | 
Neuburg 1572, April 12. R 
Wasserzeichen: Wappenschild mit, ‚Einhorn. 


E. IE f. >39. 


Noch 5l. 

Marquard (Bischof von Speyer), verspricht seine 
Fürsprache.. 
Speyer 1571, Januar 16. 

Wasserzeichen: Bindenschiäd mät Doppelkreuz und Schlange. 

f.3,0 - f.3ll. 
Karl (Markgraf von Baden), schreibt in dieser 
Angelegenheit an Franz Konrad von Sikkingen. 
Karlsburg 1571, Januar 12. 

Wasserzeichen; Adler. 

r.312 - £f.3hl. | 
Franz Konrad von Sickingen befürwortet beim Kammer“ 
gericht die Verwendung Wolffs. . 
Naustein 1571, Februar s. d. 

Wasserzeichen: Stadttor zwischen zwei Türmen. 


2.315 - £.348. 


55.. Johannes (Pfalzgraf bei Rhein), 
Bittet Johannes Wolff zu einem neuen Termin mit 
Johann Derisz zu erscheinen, 
s.l. 1579, März 19. 
Wasserzeichen: Adler. 


2.349 - 2.350. 


56. Martin Achtsynit, . 
Berichtet Johannes Wolff den Tod seiner Gemahlin. 
Karlsburg 1579, November |. 
Nasserzeichen; "m". 
£.351 - 2.352: 


2h8 (2867) Fapier, 295 £f.(XIIT +.X/IX + vIt + vu + wUuL# VI%+ 


ıxl+ vIIıl+ VII/VIII.+ IX2 + vIor/viri + wıv + ıv + vol 
x/IX + VII/VIII + o/111° + I/II + o/v}), 310 : 225 mm. 
Wasserzeichen; Ochsenkopf mit Stab und Querbalken. Be- 
stehend aus einer Reiche politischer Schriften des 16. 
Jhrh, die durch arabische Ziffern in der rechten unteren 
Ecke der jeweiligen ersten Rectoseite gezählt sind. Die 
Akken sind in Kanzleissehrift des 16. Jhrh. von zwei 
Händen geschrieben, deren eine. dicker, deren andere 


2 


dünner mit Unterlängen und Schnörkeln schreibt. 
COLLECTANEA POLITIKO-HISTORICA, tom. IV.- 


Provenienz und Geschichte: ef. HS 2l5. 
Cat. Gaib. --- 


Einband: Schönborneinband. 


1. DER STAT WURMBS VNSCHULD GEGEN IRM BISCHOFF.. 

f.1lr rubr.: Wurmbs: thut ir entschuldigung dar umb das 

die pfaffhait aus ir stat gewichen ...-: 
incip.; Unser freuntlich dienst .... vns langt an 

glauplich 

f.16r. expl.; gantz willig vnd gern werden. 

. Datum vff den achten tag des monats 
Juni) anno domini (1509). 

Druck: 


2. FRIEDRICH III.,: Tadel an Worms: wegen Vertragsschlusses. 

f.10or rubr.: Kayserlich Mt..citirt.auf anruffen des 
Fischals die von Wurmbs umb das.sie. hinder 
irer Mt. vertreg mit der pfafhait ange- 
nomen «»..- - 

incip.; Wir Friderish ... vns ist angelangt 
wie vor verschiedener zeyt 

f.12v expl.: vnnd pussen wider euch zuhandeln. 

Geben zu Nurnberg am dreyundzweintzigsten 


tag des monats Öctobris (1187) 
Druck: 


3. MAXIMILIAN 1:, Absolution der Stadt Worms von ihrem. 
Bischof. 
f.1l2v rubr.: Ro. Maximilianus Bere die Absolution 
von Kayser Friderich denen von Wurmbs geben, 
‚darin sie von aydt irn Bischoff geton 
geledigt ... 
f.13r incip.;-Wir Maximilian ... das wns die ersamen ...« 
der stat Wormbs durch ir erber botschafft 
f.16r expl.; kuniglichem anhangendem insigel. 
Geben zu Mechel am funff vwnd zwaintzigsten 
des monats Augusti (149l). 
Druck; 


lı. MAXIMILIAN I.,: Streit zwischen Worms und Geistlichkeit 
soll.auf dem Reichstag in Frankfurt 
entschieden werden. Di u 
f.16r rubr.; Ro. Mt. setzt Wurmbs vnd ir pfeffhait ein 
verhortag all sachen zu entschaiden vff dem 
Reichstag zu Franckfurt ... 
T; ‚16V incip.: Wir Naximilian: ... nach dem wir vormals 
in den irrungen 
f.17v expl.: vnd ydem obbestimpten teyl der einen mit 
vnserm kuniglichen ... Speyer am XXIII. 
tag Novembris (1195) 
Druck; 


5. WORMS ZEIGT DAS UNBILLIGE NACHREDEN DER GEISTLICHKEIT.AN. 
f.18r rubr.; Wurmbs entschuldigt des das durch ir misz- 
goner auszgebrait werd, wie sie der pfaff- 
hait mit hingefurtem kirchen gezierd auss. 
der Stat zuweychen Vrsach geben-... 
incip.; Allen vnd yden ... yns langt an das merck- 
lizh gerucht vnnd rede sind 
f.2lv expl.; vnd geflissen erfunden werden. 
Geben ... Sambstag Conversionis sancti 
Pauli (1500). 0 
Druck: 


f.25 Anhang hiezu. 
f.25r rubr.: Ein schrift neben einn Auszschreiyben, wo 
von notten zu vberschicken. 
incip.: Sein wir bewegt 
f.25v expl.: das begern wir mit gantzem willen zu 
verdien. Datum. 


MARTINUS PAPA V%, Litterae fidei ad cives Hallenses. 
f.26r rubr.: Litere fidei seu eredencie ad cives 
Hallenses a papa anno M.CCCC.XVII. 
ineip.: Martinus episcomus ... dilectis filiis ... 
opidi Hallis ... commisimus nonulla 
-:honorem dei statum ecclesie 
expl.; executione celeri et votiva. 
Datum Rome apud ... VI. kal. Maij pontifi-. 
catus nostri anno X. 


Druck; 


f.2öv leer.: 


ln, BISCHOF VON GURCK, Epistel gegen die Türken an 
‚den Reichstag von Nürnberg 1167. 

f.27r rubr.; Gar ein schone ermanung vnd epistel ... 
Raymundi des ... Cardinal Bischoff zu Furgk 
„.. die ... geschriben hat an ... zu Nürn- 
berg versamelt, damit kein zeit des furnemen 
den kriegs wider die Turcken vnnutzlich ver- 
‚zert werd. 

ırcip.: Hochwirdigsten in got vater ... wir haben 
; ggeylt sovil es seyn mocht 
£.E5v expl.: in md vns sey wd gnad verlyhen. 
Druck: 


- RAYMUND, Bischof von Gurck, Ermahnung an die ”chweiz 


wider die Türken. 
f.145v rubr.: Des obgenanten Raymundi ... epistel an die 
Aydgenossen, darin sie ermant werden wider 
die Furcken ze streiten. 


10. 


ıl. 


12. 


f.Lhör incip.; Groszmechtigen standhafften ... wo ir herrn 
‚die Aidgenossen, so fur die allerstercksten 
billich geacht werden 

f.54v expl.:.so fechtent umb die ere des hochwirdigen namens 
Jesu Cristi 

Druck: 


FRIEDRICH III., Einberufung eines Tages, um über die 
Türken zu beraten. 
f.5hv rubr.: Käyser Friderich ernent ein Tag zu beratschlagen 
den Türcken ir intzug zu verhindern. 
incip.: Friderich von gotes gnaden ... liben getrewen 
vns"zweyfeöt nit ir seyt 
f.55v expl.: zu gut nit vergessen wellen. 
Datum zu Gretz am mitwochen nach dem Sentag 
reminiscere (1179). 
Druck: 


DEUTSCHORDEN WIDER DEN KOENIG ZU POLEN. 
f,56r rubr.: Teutsch Orden woder konig zu Poln. 
inelp.: Ausz desem sendbriff 
f.69v expl.: die Polen in keiner wess Sehalten haben. 
Darum wer not hierin ernstlich zu handeln. 
Druck; 


DIE PFALZ WIDER DIE MOENCHE VON WEISSENBURG. 
f.70r rubr.: Oracion Doctor Reichlins ad sanctissimum in 
causa Papatinatus contra monachos. 
incip.; Die wyl selig erwelüng deines ampts 
f.83r expl.: vnd also gebeucht &st worden. 
Druck: 
f.83v leer. 


DIETHER (Erzbischof von Mainz), Erfurt keine Freie Stadt. 

f,ölr rubr.: Bischoff von Maintz schreybt, das ... Erfurt 
sant Martins wmd des stiffts Meintz aigenthum 
vnd kein frey stat sey. 

incip.: Den erwirdigen ... wir Dietherich ... wiewol 

wir in ze-yt vnser fordern regirung des stiffts 

f.95v expl.; zuuerschulden, zuerkennen nd zubedencken. 
Geben zu Sant Martinsburck ... vff sant Peter vnd 
Pauls tag ... (11480). 


Druck: "Hierinnen ist ausgedruckt die Gerechtigkeit, der 
sich ... ”itterich Ertzbischoff zu Meintz .«:. 
an der Stadt Erffurdt angemast". Erfurt, Melchior 
Sachs, 1589. 
rt, RA SB 
SCHREIBEN ERFURTS, dass es vom Kaiser um Hilfe gegen 
Frankreich er Versicherung seines Verbleibens 
bei Mainz. j De 
f:93v rubr.; Dem erwirdigsten ... 
incip.: Vnser vndertheniger ... der allerdurch- 
leuchtigste furst wmd herr herr Friderich 
f,9lr expl.: gnedig beschriben antwort. Geben ... am 
‚mitwuch nach Quasimodogeniti.(11478)- 
Druck; ebd. f. Bij. 
DIETHER (Erzbischof. .von arssy, ‚Anerkennung der.im vorher- 
gehenden Schreiben. eingenommenen. Haltung Erfurts.. 
£.9lr rubr.: Piether ...-vnser.stat Erfurtt. 
incip.:. Vnsern-grusz zuuor ... Wie ir. vns. ytzo 
geschriben. 
f.g4v expl.: hernach.wissent.euch zurechten. Geben zu. 
A-schaffenburg am.donnerstag nach NMiseri- 
cordia. (1478). 
Druck; ebd. f. Biij. 


BEWEIS, DASS ERFURT DES STIFTES MAINZ EIGEN SEI. 
£f.95r rubr.: Das äle stat Erfurt eines Ertzbischoffs zu 
Meintz vnd. seins Stiffts gantz.aigen ...» 
incip.: Zum ersten ist solchs heruss aigentlich 
zuuermercken 

f. .103r expl.; vnd kein fry stat ist. 

Druck; ebd. f.B iij - f.c i1ij. 

T.103v leer. 


13. DIETHER (Erzbischof von Mainz), Schreiben an die Fürsten 
"gegen seine unfechtmässige Absetzung und um 
Hilfe. 
f.10lr rubr.: Bischoff ‘von Meintz schrybt, das in der 
Bapst ... entsetzen wnd eim von Nassaw 
zuwenden wol ... 
incip.; Allen vnd ieglichen ;.. nach dem in kurtzen 
vergangen zitten 
£f.110v expl.; gunstlich beschulden wnd gnediglich erkennen 
vnd bedencken. Geben .zu.Hoeste ... am 
..dienstag-nach dem-Sontag Detare:. (1162). 
Druck; Lünifg, Part. Spec. Contin.I. unter. Chur Mayntz 6. 


IE. MAXIEILIAN I. (imperator), Ächterklärung der Feinde des 
Stiftes Nordhausen. 
f.ll1r rubr.: Kayserl. Mt: erkent ... des Stiffts zum 
hailigen Creutz zu Northaussen abgesagte veind 
in die Acht vnd aberacht. 
ineip.+ Wir Maximilian.... nach .dem in dem landt- 
friden, den wir- 
f.115r expl.; dernach wisse sich. meniglich zu richten. 
Geben -... Fryburg: im Breyszgew am achtzehenden 
tag des monats Junij (1198). 
Druck; 
f.115v- f.118v leer. 


15. REFORMATIONSPAMPHLET. 

Schreiben der Geistlichkeit an Luzifer um Abwendung 

der Reform. 

f£.119r rubr.: Missiue einer beclagung der- geistlichen. 
vmb rat an Lucifer ... sie nit reformiren 
solle.. 

incip.; Dem grossmechtigen Fursten ... sampt-seiner 

hellischen versamlung ....wir N zu-Rom 

f.120v bricht ab; furzunemen was beschalt 

Druck: 


16. TREUEERKLAERUNG DER REICHSVIKARE IN ITALIEN“ 

f.121r incip.: Allermenigklich sey kundig als diser zeit 
die romisch konigliche Mt. vber berg in 
Lamparten zu gezogen ... vnd wirvon alters 
... des hailigen ro. Reichs Vikari in 
Tutschen landen hiedisset der gebirge «.. 
nd vertreten wollen. 

f.122v expl.: darnach mogen gerichten ... Datum(dad 

weitere fehlt). 


17. PHILIPP (Markgraf zu Baden), Aufforderung zur Huläigung. 
f.122r incip.; Vnser gunstlichen grusz ... das ir dem ... 
Marggraffen Philipsen vnd wnsern lieben 
Bruder huldigung thon vnd schweren sollen 
f.123v expl.; wie sich einem frumen fursten gezimpt vnd 
wol geburt ... zu Nurtingen vff montag nach 
sant Endres ... (1510). 
Druck: | 
18. (Sohn Friedrichs von .der Pfalz), Landfriedensbruch 
durch Lutz Schott. i 
f. 12hr i incip.: Allen vnd iklichen ... wie das vns Eiriebe 
druck in (Nameffehtlt) des eltern name ... 
furbracht ist, in dem er sein ... weytlauffig 
vehd 
?.129v expl.: auch in solchen vnnd merern zuuerglychen. 
Urkund disz brieffs ... (Ort und Datum 
sowie weitere Namen fehlen). 
Druck; 


19. zerserenene., Verwahrung gegen den Vorwurf, er habe an der 
Lauter des Kaisers und Reichs Rechte ge- 
schmälert. 

f.130r ineip.: Allen vnd igklichen ... Ich (Name fehlt) 
riter der Pfaltz Merschalck ... nach dem 
\freüier Raum)... vergangener Zeit gezen ..» 
furgebung ...» ich sie an ... die Luter 
genant verhindert haben sol 
£.135r expl.; willigklich fruntlich md in allem guten 
zuuerdien. Datum etc. (Zeit, Namen von 
Personen und Orten fehlen). 


20. 


22. 


23. 


NV 


MAXIMILIAN I., Formular gegen Lanäfriedensbrecher. 

f.155v incip.: Wir Maximilian ... als durch glauplich 
personen ... antzaigt worden 

f.137r expl.; yder wmser ernstlich meynung. Geben ... 

Druck; 


PROTEST DER WUERTTEMBERGISCHEN LANDSTAENDE GEGEN DAS 
SCHLECHTE REGIMENT. : 
f.138r ineip.; Allen vnd iklichen ... wir die prelaten, 
landthofmaister ... das ... vnser gnediger 
herr wns auff einen gemeinen landtagakhex 
alher gen Stutgarten ... beschryben ... 
aber mit ... betruptem hertzen 
f.145v expl.; wnderthenigs wnd frundlichs flys beweren. 
Geben etc. 
Druck ; 
FORMULAR FUER DEN BEITRITT ZUM SCHWAEBISCHEN BUND. 
f.146r incip.: Gnedig vnd gunstigen lieben herrn vnd guten 
freund die beswerd 
f.1h46v expl.; mag sich eure gnad wnd lieb zu vns versehen. 
Druck; 
FELIX, GRAF ZU WERDENBERG, Beschwerde gegen Wilhelm 
Johannes und Jörg Truchsess zu Waldburg. 
f.147r incip.: Allen vnd yden ... fursten ... empiet 
ich Felix Graue zu Werdenberg ... An 
euwer f. gnaden ... ist mein ... bit 
f.151v expl.; wnd berait finden werden ... 
zu Musselberg auff sambstag nach Corporis 
Christi (1511). 
Druck; : 
JOHANNES WILHELM und JOERG TRUCHSESS ZU WALDBURG, 


Schreiben gegen Felix, Graf zu Werdenberg. 
f£.152r incip.: Allen wnd yden ... Wir Johanns Wilhelm 
vnd Jorg Truchsessen ... fugen wir mit 
betruptem hertzen zu vernemen- 
f.163v expl.; vnd meiner aigen hand wmderschriben. 
Geben zur Scher vff mitwoch nach sant Johanns 


des hailigen zwolffbotentag (15 12). 
Druck: 


25, 


28. 


f.1öl} leer. 


HEINRICH (Herzog von Sachsen) und HEINRICH von 
SCHLEINITZ, Streitschriften. 
f.165r incip.; Mein dienst zuvor ... wiewol vff das 
erdicht unerfintlich vnd gantz unbewerlig 
zumessen so ... Hainrich Hertzog zu 
Sachsen etc. aus hessigem gemute 
f.192r expl.: (des letzten Briefes) geflieszen sein 
£fruntlich zu verdien. 
Detum mitwuchs nach Margarethe ... (1510). 
Druck; 
FORMULAR EINER KLAGE WIDER EINE STADT, 


2.192v insip.: Im namen der hailigen ... wissentlich 
vnd kunt sei ... das im jer ... vierzehen- 
hundertneunzig ... zwey wnd zwaintzigsten 
tags des monets maij 
f.199v expl.; in beywesen der erbern Vlrich ... nd 
requirirt zeugen. BE 


Druck: 
SCHREIBEN AN OTTO UND GEORG VON BAYERN WEGEN VERUN- 


GLIMPFUNG. 
f.199v incip.; Vnsern grusz etc. Wiewol wir ... den «.. 
kayser ... schickung der vnsern ze ros2 
vnd fusz 
f.20hr expl.: wnd in gut nit zumergessen. 
(Datum und Namen fehlen) 


Druck: 


KLAGE EINES MITGLIEDS DES SCHWAEBISCHEN BUNDES WIDER 
VERUNGLIMPFUNG. 
f.20lr incip.: Wir haben etc. Euch wnder andern auf der 
kays. Mt. auszgangen briue 
f.20l}v expl.: vnd in gut nit vergessen. 
Druck; 
f.205 leer. 


29. ANNA (Landgräfin von Hessen), Kläge über das Nicht- 
einhalten von Verträgen. 
f.206r incip.: Allen vnd jeglichen ... Wir Anna ... 
geborne Hertzogin zu Braunschwig ... Wir 
werden schwerlich j 
f.218v expl.; des fürstenthumbs Hessen gnediglich be- 
: denken. Geben zu Wormbs ... vff dienstag nach 
Allerheiligentag (1517). 
Druck; 


30. LUDWIG VON HUTTEN, Wegen Erhängung des Nans Hutten. 
f.219r rubr.; Ausschreybung herrn Ludwigs von Hutten 
wider Hertzog Vlrichen.von Wortemperg «+. 
Hansen von Hutten ... gehengkt haben sol. 
f.219r incip.; Allen vnd yden ... Ich Ludwig von Hutten 
.. Ir haben on zweyfel ... gehört wie -..- 
Hertzog von Wirtemperg Hansen von Hutten 
... ermordet 
f.227r expl.: zum hochsten vnterweysen. 
Geben ... auff Sant #arggreten tag (1516). 
Druck; 
f.227v leer. 


31. WILHELM und LUDWIG (Pfalzgfafen bei Rhein), An die 
württembergischen Landstände wegen Behandlung 
der Herzogin Sabine. 
f.228r rubr.: Die Auszschreybung Frawe Sabine ... ge- 
born fürstin ausz Bayern, Hertzogin zu 
Wirtemberg ... zu der Landschaft. 
incip.: Von gotes gnaden Wilhelm vnd Ludwig «». 
Wiewol der ... herr Maximilian ... mit 
 weyland ... Albrechten ..“ 
f.232v expl.; antwort. by disem vnserm botten. 
Datum bandtshut am abent Thome apostoli (1515). 
Druck; 


32. SABINE, HERZOGIN VON WUERTTEMBERG, - Klageschrift wider 
. den- Berzog,. 
f.232v rubr.; Sabina etc. 


53. 


3). 


‚39. 


36. 


f.232v incip.; Vnsern gunstlichen grusz ... Als ver- 
schidne jar ... Hertzog Albrecht ... 
lieber herr vnd vater lobliche zu gedenken 
f.235r expl.; in gute nymer vergessen. 
Datum Munchen an dem hailigen Christobent 
... (1515). 
Druck: 
VERHANDLUNG GEGEN ULRICH VON WUERTTEMBERG. 
f.236r rubr.: Wes Hertzog Vlrichs Gemahel vwnd herr 
Ludwigs von Hutten vor ... seiner Mt. 
beysitzern furbringen ... zu kugspurg 
“ gehandelt. 
incip.; Am sambstag nach des hailigen Creutztag 
erhebung (1516) ist vor 
f.212v expl.; dan hier obstet angezalgt. 
Druck; 


WER IN SACHEN SABINE, HERZOGIN VON WUERTTEMBERG, 
GEKLAGT HAT. 
f.2h42v rubr.: Was wnd durch wen von wegen der Hertzogin 
gevlagt worden sey. 
f.2l43r incip.; Nach solchem haben Fraw Kungund 
f.247r expl.: regenten seyen ist aber noch nit angenommen, 
Druck; 


ULRICH, HERZOG VON WUERTTEMBERG, Antwort und Ableugnung. 
f.2h7r rubr.: Hernach volgt Hertzog Vlrichs .„.. antwort ... 
f.21,7v incip.: Allen vnd yden ... wnns zweyfelt nit ... 
euch allen seyn wmuerborgen .., schmach- 
schrift 
f,267v expl.: zu gutem nimer vergessen wollen. 
Geben ... Stutgarten vff sambstag nach Sant 
Egidien ... (1516). 
Druck; 


LUDWIG VON HUTTEN, Ablehnung der Lügenschrift des 
Herzogs Ulrich von Württemberg. 
f.266r.rubr.; Eingang der von Hutten ... ablainung ... 


38. 


39. 


?.266r incip.; Allen vnd yden .:. ist unzweyfel nit 
verporgen, wie wir 
f.288v expl.; erfunden werden wollen ... Die andern ... 
auch gebrauchen. Auff montag Sant 
Mauritzen tag (1516). 
Druck; 


ULRICH, HERZOG VON WUERTTENBERS, Aufforderung an 
Balingen, sich zu unterwerfen. 
f.289r.rubr.: Hertzog Virichs vffforderung der stat 
Balingen ... deinceps in aliäis similiter. 
incip.: Wir Vlrich ... empieten schulthaissen ... 
der stat Balingen zuwissen 
f.289v expl.: damor wir euch gern verhüten wollen. 
Datum ... Peichingen ...:26. tag Febmarij 
(1525). 
Druck; : 
SPOTTGEDICHT AUF LUBWIG, GRAF VON LOEWENSTEIN. 
f.290r incip.; Nun wol wirs aber heben an 
£.290v expl.; der Schwebisch Bundt der get so weyt. 
Druck: 


LUDWIG, GRAF VON LOEWENSTEIN, Verwahrung gegen das 
Spottgedicht, 
f.291r incip.: Vnser fruntlich ... Es haben etlich 
leichtfertig personen 
f.291v expl.: vnd legklich gehoren pringen. 
Geben ... zu Ruck ... mitwoche nach Tacobi 
(1523). 
Druck: 
: SPOTTGEDICHT AUF HERZOG ULRICH VON WUERTTEMBERG. 
f.292r incip.: Zeit gedult, sein gemelte 
f.295r expl.; in gotes namen faren wir. 


Druck: 


0. ROTHENBURG ob der TAUBER, Schrift gegen Adam’ von Thüngen. 
f.29lır ineip.: Allen vnd jeden ... empietten wir ... 


der stat Rottenburg auf der Thauber ... 
als vns nit zweifelt .., ausschreiben so 
verrückter ... Adam von Thüngen 


f.29&v bricht unvollständig ab mit: alle thor einge -- 


DRUCKE. 


Nach f.83 Einblattdruck, 290 : 380 mn. 
Vergleich zwischen Jörg, Graf zu Wertheim und 
Konrad, Eischof zu Würzburg. (1525). 


s.l.a. et typ» 


Nach f.218 Ulrich, Herzog von Württemberg, Warhafftig under- 


richtung der uffrürn unnd handlungen sich im 


fürstenthumb Wirtemperg begeben. 
Stuttgart, Mittwochnach Assumptio 1514. 


3,2% 


Literetur; 


2, et typ. 12 ft. 


YH. Romig unä 0. L. Wolff, Ceschichtliches auf 
Mundelsheim, Marbach em Neckar, 1927: 

Dr. D. Groh, Lizentiat der Rechte Johannes 
Wolff (Diss.), Verlag des historischen Vereins 
der Mediomatriker für die Westpfalz. Zwei- 
brücken 1926. 


